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F u ß n oten
1 Sam m l u n g der Orig in a l texte, au s

den en d ie fo l gen den Zi ta te ü ber-
n om m en wu rden : www.
hybridvideotracks.org/
Kom m u n ikation sstra teg ien . h tm l

2 www.eu ropab io.org

sch wärm en , dass di e vi el i n ,g rü n e' Gen tech n ik i nvesti eren , d i e si ch bald
ü beral l h i n au skreu zt, u n d dan n d ie Paten te orden tl i ch m i t Geld versi l bert
wü rden . Wen n Si e ei n E h arteR ZockerI n si n d, wü rde I h n en das gefal l en .
Son st woh l eh er n i ch t. Un d das wi ssen au ch di e Kon zern e: M i t der Agro-
Gen tech n ik l ässt si ch i n Deu tsch l an d u n d vi el en an deren Län dern Eu ro-
pas kein posi ti ves F i rm en im age au fbau en . So i st es das spezi fi sch D eu t-
sch e an der Agro-Gen tech n ik im Lan d, dass si ch di e g roßen Kon zern e
gern ei n b i ssch en verstecken . Es sol l n i ch t au ffal l en , wie wei t d i e Kon zer-
n e sch on dri n stecken im wel twei ten Kon ku rren zkam pf u m Förderm i ttel ,
P frü n de, Ackerl an d u n d Paten te. Eben so sol l l i eber u n ter dem Ti sch b l ei -
ben , wie en g si e m i t Reg ieru n gen u n d B eh örden verwoben si n d. Welch e
F in ger si e i n Un iversi täten dri n h aben , i n den großen Forsch u n gsorgan i -
sation en von M ax-P l an ck b i s F rau n h ofer u n d an den Sch al tstel l en der
Geldvergabe, z. B. der D eu tsch e Forsch u n gsgem ein sch aft (D FG) . D en n
sch l i eß l i ch i st es m i t BASF, B ayer u n d KWS n ich t an ders wie m i t Rü s-
tu n gs-, En erg ie-, P h arm a- oder Au tom obi l kon zern en , B an ken u n d Versi -
ch eru n gen . S ie a l l e si n d person el l en g verfloch ten m i t Au fsich tsbeh ör-
den , n eh m en E in fl u ss ü ber Lobbygru ppen u n d si tzen an den Ti sch en ,
wen n Gesetze gesch m iedet oder der Ku ch en vol l er Fördergelder vertei l t
werden . Aber das Th em a Agro-Gen tech n ik  i st zu u m stri tten . D aru m i st
h ier doch ein iges an ders. D ie Gen tech n ikfi rm en wi ssen , dass i h r Ge-
sch äft im Lan d n i ch t so bel i ebt i st wie der B au von CO 2-Sch l eu dern au f
vi er Rädern oder n eu en Fabri ken . D aru m setzen si e au f ei n e an dere Stra-
teg ie: Tarn u n g . Statt sel bst zu ag i eren , du lden u n d fördern si e d i e En tste-
h u n g viel er K l ein stfi rm en u n d reg ion al er B iotech n olog iein i ti ati ven , wäh -
ren d i h re Felder a l s Forsch u n g eti ketti ert werden − am besten sogar
zwecks Umwel tsch u tz oder fü r m eh r Sich erh ei t. H in ter d i esen steh en a l s
Au ftrag - u n d Geldgeber d i e Kon zern e. Wer gen au h i n gu ckt, si eh t si e
au ch : Wo im m er d ie , K l ein en' ag ieren − d i e ,Großen' si n d da: Au f den
Kon gressen , Strateg ietreffen , i n Vorstän den u n d B ei räten der Lobbyver-
bän de. Was d ie , K l ein en' en twickeln oder du rch setzen , wi rd später den
großen Kon zern en di en en . D i e Paten te si n d i n der Regel g l ei ch au f si e
an gem eldet.

Kon zept zu r Geh irnwäsch e: B u rson -M arstel ler u nd N achfolger
Es i st e i n ige Jah re h er, gen au er 1 997 , da erarbei tete di e P R -Agen tu r B u r-
son M arstel l er ei n Kon zept, wie im skepti sch en Eu ropa d ie Gen tech n ik
propagan di sti sch u n d tatsäch l i ch du rch gesetzt werden sol l te. D as Papier
wim m el te von Vorsch l ägen zu m Lü gen , Verdreh en u n d Täu sch en − ei n
beein dru cken des B ei sp iel fü r d i e ü b l i ch en Wi rtsch aftsstrateg ien im Kapi -
ta l i sm u s.

1

 So sol l ten „ “ n i ch t
von den Kon zern en , son dern n u r von sol ch en „

“.
I n n oP lan ta, WGG u n d an dere n ah m en di ese Au fgabe i n D eu tsch l an d
sei tdem wah r. Sorgen , dass den n och die E i n sei ti gkei t von BVL, JKI &
Co. erkan n t werden kön n te, bestan den bei I n n oP lan ta-Foru m 2003 trotz-
dem : „

“. Th em en k l au en u n d besetzen war e i n e wei tere
Strateg ie − ben an n t i n ei n em Papier von Eu ropaB io,

2

 dem I n du stri ever-
ban d der B iotech n olog iekon zern e (Eu ropean Association for B ioin du s-
tri es) . Statt ü ber „ “ sol l e l i eber ü ber das

Ken n en Sie F i lm e oder B ü ch er ü ber
M on san to? Wah rsch ein l i ch − u n d
viel es (n i ch t a l l es) i st du rch au s em p-
feh l en swert. Was dort besch ri eben
wi rd an bru tal er Gesch äftspraxi s des
US-Kon zern s, d i e von Ju sti z u n d B e-
h örden m ei st u n terstü tzten B esp i tze-
l u n gen u n d Gelderpressu n gen u n ab-
h än g iger Farm erI n n en , der Um gan g
m i t Pesti zi den u n d der Kam pf u m Pa-
ten te an m an ipu l i ertem u n d gen tech -
n i kfreiem Leben si n d ei n e sch au erl i -
ch e Gesch ich te dessen , was kap i tal i s-
ti sch es Wi rtsch aften bedeu tet:
M en sch u n d N atu r kom m en darin n u r

al s au sbeu tbare Zäh l fakto-
ren vor. D och St. Lou i s, der
F i rm en si tz des Rou n d-u p-
u n d Agen t-Oran ge-H erstel -
l ers, i st wei t weg . Wie aber
sieh t es i n D eu tsch l an d au s?
Wie kan n es sein , dass wi r
i n B u ch h an dlu n gen u n d
B ib l i oth eken g l ei ch m eh re-
re B ü ch er darü ber fi n den ,
wie M on san to im Gen tech -
n ikm arkt wel twei t au fräu mt
u n d Sch aden an ri ch tet −
u n d ü ber BASF, B ayer u n d
KWS kau m etwas? Liegt
das n u r an dem i n bü rgerl i -
ch en Krei sen l aten t u n d i n

pol i ti sch rech ten Ström u n gen au ffäl l i g stark en twickel ten An ti am erikan i s-
m u s, gepaart m i t e i n er verkl ärten Au ffassu n g ü ber d i e posi ti ven eu ropä-
i sch en Tradi tion en? Oder g ibt es Un tersch iede i n den F i rm en strateg ien ,
die eu ropäi sch e F i rm en u n sich tbarer m ach en? Sch au en wi r u n s di e
Lan dsch aft der Genfelder betreiben den F i rm en i n Deu tsch l an d ei n m al
gen au er an . . .

Überal l d ie Finger d rin h aben , aber n ich t au ffal len : D ie Kon zerne
Stel l en Si e si ch vor, S ie si tzen i n I h rer H au sban k u n d wol l en si ch beraten
l assen , wie Sie I h r Geld am besten an l egen kön n en . Es sol l ja Zin sen
brin gen . . . ach so, si e wü rden sowas n i ch t m i t e i n er B an k zu sam m en tu n?
D as wäre ja okay, aber wah rsch ein l i ch si n d Sie da d i e Au sn ah m e. Un d
viel l ei ch t gel i n gt es trotzdem si ch i n d i e Si tu ation h i n ein zu versetzen . Al -
so: Der , B än ker' b i etet I h n en n u n ei n e Aktie ei n es Ch em iekon zern s an ,
sagen wi r von B ayer oder BASF. D an n beg in n t er i n h oh en Tön en zu

Greenwash ing u n d Versteckspiel :
Kon zerne u nd d ie Fassade der Kleinfi rm en

í Bu rson Marste l l er u n d d ie Stra teg ien
í Am Beisp ie l e in er K l ein fi rm a : B ioOK
í Loka l e u n d reg ion a l e I n i tia tiven
í Mon san to, BASF, Bayer u n d KWS

I n d iesem Kap ite l :

Foto oben : AktivistI n -
n en kippen Mist vor
d ie deu tsch e Mon san -
to-Zen tra l e. Sie l iegt i n
D ü ssel dorf.

D aru n ter: Aktion vor
der H au ptversam m -
l u n g der KWS Saat
AG in E in beck.

Aktu e l l e I n form ation en , L in ks
u n d m eh r Zi ta te au f der I n ter-

n etsei te zu Kon zern en u n ter
www. b iotech -sei l sch aften .de.vu !
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3 Sl ogan von I n n oP l an ta , d ie an son s-
ten ja d ie offen bar u n zu l än g l ich e
N atu r korrig ieren wol l en . . .
( www. in n op l an ta .de)

4 Zi ta te stam m en , soweit n ich t an ders
an gegeben , au s dem Bu rson Mar-
stel l er Pap ier von 1 997: www.
n etl i n k.de/gen /Zeitu n g/strateg ie.
h tm . Al l e Texte n ach l esbar sieh e
F u ßn ote 1 .

5 I n n op l an ta -P resseerkl ä ru n g „ B io-
tech n ol og ie U m setzu n gsstrateg ie
des Lan des Sach sen -An h a l t“ am
1 5. 8 . 03

6 www.eu ropab io.org
7 Lawren ce Sin ba i , Wel l com e Tru st

zi t. n . Sadr-H agh igh ian ,
N atasch a : „ Scien ce for L i fe“ −
Wel l com e Tru st i n : b ü robert u.a . :
gel dbeatsyn th etik copysh op 2
1 996

8 Lorch /Th en , S. 7
9 www. pol i tik-kom m u n ikation .de/_

fi l es/n ewsl etter/pol i tikszen e/1 1 7. pdf

„ “ geredet werden . Selbst das Wort „
“ stam mte au s di eser K l am otten ki ste − es sol l te versch l eiern , dass es

u m „ “ g i n g . Sol ch e Verh arm losu n gen u n d Green -wash in g
waren u n d si n d Kon zept: 

“ Wei tere B egri ffe sol l ten folgen , a l -
l en voran der im m er sch on farb lose B egri ff der N ach h al ti gkei t. I n n oP lan -
ta si eh t h eu te Gen tech n ikerI n n en „ “ arbei ten .

3

Was B u rson -M arstel l er u n d di e Gen tech n ikkon zern e stattdessen ri ch tig
fan den , stan d deu tl i ch im P R -Pap ier: „

“. Em otion al sein war Tru m pf, u m „
“ zu kön n en − wel ch e i n sel tsa-

m er Kon trast zu r pen etran ten B eh au ptu n g , si ch u m Sach l i ch kei t zu be-
m ü h en . D er zen tral e Satz l au tete: „

“ D as wi rkte a l s Fan al . D en n wen n die Kon zern e n i ch t sel bst d i e
Werbetrom m el rü h ren kon n ten , m u ssten n eu e Akteu re h er. D ie sprossen
sei tdem wie P i l ze au s dem B oden : Lobbyverbän de, P R -Agen tu ren ,
Klein st- u n d Sch ein fi rm en . S ie si n d h eu te n eben Un iversi täten u n d staatl i -
ch en I n sti tu ten a l s Werber der wen ig akzeptierten Tech n ik u n terwegs.
BASF, B ayer u n d KWS kön n en si ch zu rü ckl eh n en , zu sch au en u n d, so
h offen si e, d i e F rü ch te ern ten .

D ie Strateg ie von B u rson M arstel l er wu rde Wi rkl i ch kei t. P R -Experte Ste-
fan B ottl er besch rieb das wei tere Gesch eh en sch on ein Jah r später i n der
Fach zei tsch ri ft Werben & Verkau fen :

8

 „

“ K l assi sch es B ei sp iel i st d i e deu tsch e P R -Agen -
tu r Gen iu s. Si e setzt das Kon zept von B u rson M arstel l er prakti sch 1 : 1 i n
D eu tsch l an d u m u n d tri tt dabei ü ber etl i ch e Lobbyverbän de u n d Kl ein st-
fi rm en sowie i n di rekt du rch Zu arbei t fü r g roße Kon zern e i n Ersch ein u n g .
D i rekte Kon takte zwisch en Gen iu s u n d B u rson M arstel l er besteh en .
2006 beri ch tete pol i ti kszen e:

9

 „

“
Um so u n fassbarer i st, dass gen au d iese Agen tu r im Au ftrag u n d m i t M i l -
l i on en der B u n desreg ieru n g di e P ropagan da fü r d i e staatl i ch e u n d staats-
geförderte sogen an n te Sich erh ei tsforsch u n g steu ert, u .a . a l s M ach erI n -
n en des I n tern etau ftri tts www. biosich erh ei t.de. Das h atten n i ch t ei n m al
B u rson M arstel l er zu träu m en geh offt, dass d i e Gen tech n ik lobby ein m al
die Reg ieru n gspropagan da d i rekt au sfü h ren wü rde!
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1 0 An tje Lorch /Ch ristoph Th en
( 2008 ) : „ Kon tro l l e oder Kol l abora -
tion?“. D ie Stu d ie kan n u n ter
www. ku rzl in k.de/agrogen tech . pdf
h eru n tergel aden werden ( 1 MB ) .
Äl tere Qu el l e : Green peace-Artikel
sch on 1 998 zu den Werbestrateg i -
en der Gen tech n ik-Kon zern e i n
D eu tsch l an d ( GP Magazin 6/1 998 )

1 1 www.agrosn et.de/h tm l /
fach geb iete_rostock. h tm l
#b iotech n ol og ie

1 2 www.au f. u n i -rostock.de/
faku l taet/grem ien /

1 3 sieh e F u ßn ote 1 2
1 4 h ttp : //jsrv. u n i -rostock.de/

zvvz2/jsp/oPer. j sp?id= 1 003635
1 5 www.ch em ie. u n i -rostock.de/

forsch u n g/an a l ytisch e-tech n isch e-
ch em ie/prof-dr-u do-krag l /

1 6 www.cata l ysis.de/
N achwach sen de-Roh stoffe.
1 7. 0. h tm l

1 7 h ttps: //www. in f. u n i -rostock.de:
8022/in dex. ph p?id= 21 61

1 8 sieh e F u ßn ote 1 2
1 9 www.agrosn et.de/h tm l /

fach geb iete_rostock. h tm l
#tiergesu n dh ei t

D och n och feh l te etwas. P R -Agen tu ren , Zu arbei terI n n en i n B eh örden
u n d P R -orien ti erte Wissen sch aftl erI n n en kon n ten gu te Vorau ssetzu n gen
sch affen , aber i rgen djem an d m u sste au ch d ie Arbei t drau ßen au f den Fel -
dern u n d i n den Gewäch sh äu sern m ach en . Au ch dafü r fan d si ch ei n e Lö-
su n g : B ioParks u n d Kl ein fi rm en säen , ern ten u n d bewach en , was den
Großen zu m P rofi te d i en t. S i e zapfen n i ch t n u r d i e ü b l i ch en Qu el l en der
Gen tech n ik-Forsch u n gsm i l l i on en an , son dern l ei ten vor Ort Förderm i ttel
fü r D orfgem ein sch aftsh äu ser, D en km alpfl ege, reg ion al es Wi rtsch aften
oder verm ein tl i ch e P rojekte zu r N ach h al ti gkei t i n i h re Kassen . Wer h i n ter
i h re Ku l i ssen gu ckt, si eh t dan n aber sch n el l d i e g roßen Kon zern e h i n ter
der Fassade der K l ein fi rm en . E in sol ch es B ei sp iel sol l im Folgen den vor-
gestel l t werden : D i e F i rm a B ioOK m i t i h ren zwei B eson derh ei ten . Ersten s
i st si e n i ch t n u r ei n e Kl ein fi rm a, son dern g l ei ch ei n Verbu n d m eh rerer
Klein fi rm en . Zwei ten s i st si e An n ette Sch avan s L ieb l i n gskin d. Lan ge
sch wärmte au ch SP D -Lan dwi rtsch aftsm in i ster Ti l l B ackh au s fü r d i e F i r-
m a. G in ge es n ach i h n en , so sol l te B ioOK sogar Wel tm arktfü h rer i n Sa-
ch en F rei setzu n gsforsch u n g werden . Selbst a l so i n der Tech n ik , d i e kau m
jem an d im Lan d wi l l , so l l te D eu tsch l an d m al wieder ü ber a l l e geh en .
Volksh errsch aft, d i ese I m ag in ation e i n es Gem einwi l l en s, verkü n det von
den en , d i e fü r das Volk sprech en , i st eben doch etwas an deres a l s d i e
M ein u n g der M en sch en . D ie fragt n i em an d. D och sch au en wi r u n s das
Lieb l i n gsk in d fü h ren der Pol i ti kerI n n en erst ei n m al gen au er an . . .

Versteckspiel am B eispiel : 
Der Firm enverbu nd B ioOK
„

“ So began n ein
Text bei M Vreg io am 20. 5 . 2009 . Ern st daran war, dass m i t B ioOK tat-
säch l i ch ei n Akteu r au ftri tt, der m i t staatl i ch en Erwartu n gen u n d M i l l i on en
vol l gepu m pt wi rd, u m ein en k l ei n en Star am wel twei ten H ori zon t der
Agro-Gen tech n ikakteu re zu setzen . Dabei i st n i ch t ei n m al ri ch tig k l ar, was
B ioOK ü berh au pt h eißt. Vorsch l äge wie ,Organ i si erte Krim in al i tät', d i e
B eobach terI n n en des Treiben s i n Groß Lü sewi tz u n d Sagerh eide vor-
sch l u gen , dü rften kau m stim m en . So b l eibt der Urspru n g des N am en s an
dieser Stel l e u n gekl ärt. K l ar i st aber, wer zu dem C lu b geh ört, der da a l s
deu tsch es Vorzeigeprojekt au fgepäppel t werden sol l . Zu m ein en zeig t das
ein B l i ck i n d i e H au sh al tsb i l an z 2008 . D ort si n d n äm l i ch fein säu berl i ch
al l e F i rm en u n d Person en au fgezäh l t, d i e Geld ei n gebrach t h aben i n di e
Gm bH . Un d si eh e da: D i e Un i Rostock i st person el l ri ch tig i n ten siv ver-
qu ickt m i t der P rivatfi rm a B ioOK. Un abh än g ige Forsch u n g an ei n er
H och sch u l e? H ier sch ein en Un i -Dozen tI n n en Tei l e i n es privatwi rtsch aftl i -
ch en P rojektes zu sei n . Gm bH -Antei l e h al ten :

í  P rof. D r. I n ge B roer, I n h aberi n des ei n sch l äg igen Leh rstu h l s
1 1

 fü r
Agrobiotech n olog ie an der Un i Rostock, M i tg l i ed i n der „ Kom m is-
sion Stu diu m u n d Leh re“ der Agrar- u n d u mwel twissen sch aftl i ch en
Faku l tät (AUF)

1 2

 an der Un i Rostock u n d Vorsi tzen de des Verein s
F I N AB e.V. , der d i e agrogen tech n i sch en P rojekte ru n d u m das
AgroB ioTech n iku m an gestoßen h atte.

í  P rof. D r. Peter Leinweber, g l ei ch zei ti g beim Stein bei s Tran sferzen -
tru m , i n der „ Kom m ission Forsch u n g , En twickl u n g & Tech n olog ie-
tran sfer“

1 3

 u n d Ch ef der H au sh al tskom m ission der Agrar- u n d u m -
wel twi ssen sch aftl i ch en Faku l tät (AUF) an der Un i Rostock.

í  D r. An dre Sch l i ch ti n g : Akadem isch er M i tarbei ter
1 4

 an der B oden -
ku n de der Un i Rostock u n d täti g bei der Stein bei s Gm bH & Co. KG
fü r Tech n olog ietran sfer.

í  P rof. D r. Udo Krag l : Sei t 1 998 Leh rstu h l fü r Tech n i sch e Ch em ie
1 5

der Un iversi tät Rostock, sei t 2003 B ereich sl ei ter am Leibn iz- I n sti tu t
fü r Katal yse

1 6

 u n d sei t 2007 D ekan der I n terdi szip l i n ären Faku l tät
der Un iversi tät Rostock

1 7

.
í  P rof. D r. E lm ar M oh r, M i tg l i ed im Lei tu n gsgrem iu m

1 8

 der Agrar-
u n d u mwel twissen sch aftl i ch en Faku l tät (AUF) an der Un i Rostock
u n d I n h aber des Leh rstu h l s

1 9

 fü r „Tiergesu n dh ei tsl eh re i n der u m -
wel tgerech ten Lan dbewi rtsch aftu n g“.

B ioOK i st d i e l etzte große Sch öpfu n g der Agro-Gen tech n ik-Grü n derserie
i n u n d u m Groß Lü sewi tz. Startpu n kte waren di e Agrarfal ku l tät an der Un i
Rostock u n d i h r 1 999 gegrü n deteter Verein F I N AB e.V. Von Anfan g an
war deu tl i ch erken n bar: Es g i n g u m F i rm en au fbau , ei n e sch on vor etl i -
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20 Äh n l ich e Besch reibu n g ( en g l i sch )
au f der Sei te www. b io-ok.com .
D ort wird a l l erd in gs n u r von „ fou r
com pan ies“ gesproch en .

21 1 6. 9. 2008 : www. prop l an ta .de/
Agrar-N ach rich ten /agrar_n ews_
th em en . ph p?SI TE I D=
1 1 40008702&F u1 = 1 221 58701 8

22 www. projektwerkstatt.de/gen /
fi l z/rostock/b iook2008b i l an z. pdf

23 Berich t au f agrarh eu te am
1 3 . 1 0. 2007: h ttp : //agrarh eu te.com /
in dex. ph p?red id= 1 89050

24 www.agra rn et-mv.de/in dex. ph p?
/con ten t/view/fu l l /4354

25 www. mvreg io.de/
n ach rich ten _reg ion /209298 . h tm l

26 www. b iotech n ol og ie.de/B I O/
N avigation /D E /root,d id=
43884. h tm l

27 L in k sieh e F u ßn ote 1 0
28 Qu el l e des Zi ta ts: www.

u n tern eh m en -reg ion .de/de/
1 036. ph p

29 2005-08 erh ie l ten B roer bzw. d ie
U n i Rostock 1 . 876. 490 € ( P rojekt-)
F in an zieru n g du rch das BMBF a l s
Partn er im B ioOK-Verbu n d
( Lorch /Th en , S. 42) .

30 B ioMath i st d ie u rsprü n g l ich e F i r-
m a von Kerstin Sch m idt m i t Si tz i n
Rostock ( 2008 verl egt n ach Groß
Lü sewitz) . Sieh e www. b iom ath .de.

31 D ie F i rm a B I OSE RV b ietet Laboru n -
tersu ch u n gen u n d Gü tesiegel an .
Si tz: Rostock ( www. b ioserv.de) .

32 D as B iotestl abor ( BTL ) l iegt im be-
n ach barten Th u l en dorf ( www.
b iotestl ab.de) .

33 www.gen tech n ikfreie-reg ion en .
de/n o_cach e/aktu el l /n ach rich ten /
n ews/l eere-l abore. h tm l

34 „ L i st of Pa rticipan ts“ au f 
www.eigm o-rostock.de

ch en Jah ren von F I N AB du rch gefü h rte F rei setzu n g m i t gv-Raps d ien te
„

“ D as gel an g au ch − a l l erdi n gs n i ch t m eh r u n ter
der F l agge des gem ein n ü tzigen Verein s F I N AB, son dern du rch dessen
privatwi rtsch aftl i ch e Toch terfi rm a b iovativ u n d den F i rm enverbu n d
B ioOK.

Wer steckt h inter B ioOK?
B ioOK i st e i n Zu sam m en sch lu ss von vi er (An gabe au f www. b io-ok.com )
bzw. sech s (www. biovati v.de) F i rm en p l u s dem Stein bei s Tran sferzen tru m
u n d der Un i Rostock. Wiewei t das Ju l i u s-Kü h n - I n sti tu t d i e F i n ger im Spiel
h at, darü ber darf speku l i ert werden . D en n u rsprü n g l i ch war d i e B eh örde,
die im Gen eh m igu n gsverfah ren bei F rei setzu n gen m i twi rkt, a l s F i rm en -
partn er au fgel i stet, versch wan d aber 201 0 vom B i l dsch i rm (si eh e S. 42) .
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Abb. : Gel dfl ü sse an B ioOK. 
Qu el l e : Bu n destagsdru cksach e
1 6/6208 ( S. 3 f. )

1 03

F u ßn oten sieh e vorh erige Sei te D och sel bst im gü n sti gsten Fal l , dass n äm l i ch d i e B etei l i gu n g ein er Au f-
si ch tsbeh örde been det u n d n i ch t n u r vertu sch t wu rde, b l eibt d i e Zu sam -
m en setzu n g aben teu erl i ch . Da i st e i n e Un iversi tät B estan dtei l e i n er P ri -
vatfi rm a − di e B etei l i gu n gen der D ozen tI n n en an der Gm bH bestäti gen
diese Verqu icku n g . D an n wi rd di ese P rivatfi rm a gefördert vom B u n des-
m in i steri u m fü r B i l du n g u n d Forsch u n g − gu t, da wi ssen a l l d i e, d i e den
B i l du n gsabbau bekl agen , wen igsten s wo das Geld b l ei bt. D ie dabei ge-
zah l ten Förderm i ttel si n d beein dru cken d. 2005 b i s 2008 wu rde der B io-

OK-Verbu n d du rch das B M B F m i t 4, 383 M io. €
gefördert, u m „

“ zu en twi -
ckeln . Fü r P rojekte, F rei setzu n gen u n d Laborver-
su ch e fl ossen Steu ergelder an F i rm en u n d I n sti tu te
des B ioOK-Verbu n des, d i e m ei sten der Gelder g i n -
gen an d i e K l ei n fi rm en im Umfeld von F I N AB, I n ge
B roer

29

 u n d u n d Kersti n Sch m idt. H in zu kam en
Gelder fü r d i e Versu ch sfelder der Un iversi täten u n d
Kon zern e, d i e vor a l l em der F i rm a b iovativ Un ter-
au fträge zu r B etreu u n g der Felder geben . Viel gebrach t h at das vi el e Geld b i sl an g n i ch t. Gan z im Gegen tei l : „

“ ü bersch rieb der Sp iegel e i n en Arti kel
33

 ü ber das wi rtsch aftl i ch e
D esaster. D en n das ei n zige, was bei der Aktivi tät von F i rm en wie B ioOK
bisl an g h erau skam , si n d zei twei se gefü l l te Kon ten der B etei l i g ten u n d die
perm an en te Au skreu zu n g gen tech n i sch verän derter B estan dtei l e i n d i e
Lan dsch aft. D och P rodu kte, d i e kein er wi l l , l assen si ch au ch m i t ri esigen
Staatsh i l fen au f D au er n i ch t Gewin n bri n gen d h erstel l en . „

“ D ie Rettu n g kam
wieder du rch di e Lan desreg ieru n g u n d dam i t den Steu erzah l er. D ie staat-
l i ch e Lan dgesel l sch aft M -V pach tete d i e l eeren Räu m e an , dam i t der
Laden n i ch t ban krott geh t. E i n wei teres, freu n dl i ch es Gesch en k des Staa-
tes an sein e gel i ebte Agro-Gen tech n ik . . .

B ioOK: Deckm antel der Konzerne u nd Sei l sch aften -Knotenpu nkt
Arbei tsort u n d Adresse von B ioOK i st das AgroB ioTech n iku m am
Th ü n en pl atz 1 i n Groß Lü sewi tz, dem zu r Zei t wich tigsten F rei setzu n gs-
forsch u n gsstan dort i n Deu tsch l an d. H i er l i egen Felder von Un iversi täten
u n d Kon zern en , i n deren Au ftrag d ie b iovativ Gm bH täti g i st. I n den
Laboren u n d B ü ros wi rd an wei teren , z.T. eben fal l s gu t geförderten gv-
P fl an zen experim en tiert − oder zu m in dest so getan , a l s ob. Du rch die
vi el en Un terau fträge au s versch ieden en R ich tu n gen en tstan d ei n Kn oten -
pu n kt der Sei l sch aften . D as wu rde au ch erken n bar, a l s vom 1 4. b i s
1 6 . 5 . 2009 n ach Rostock d ie 4. E I GM O-Tagu n g stattfan d. D ie Lü sewi tzer
Gen tech n ikprotagon i stI n n en u n d Kl ein fi rm en im B ioOK-Verbu n d kü m -
m erten si ch u m die Organ i sation vor Ort. Al s Tei l n eh m en de trafen die
Kon zern e Syn gen ta, BASF u n d P ion eer m i t den B eh örden l eu ten au s
BVL, JKI u n d EFSA zu sam m en . M on san to spon sorte das Treffen .

34
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35 www. b iom ath .de/deu/im press. h tm
36 www. b iovativ.de/im pressu m . h tm
37 www. b io-ok.com /im prin t. h tm
38 sieh e F u ßn ote 1 0

Wer gen au er erfah ren wi l l , wer h i n ter den k l ein en F i rm en steckt, d i e u n ter
B ioOK gel i stet si n d, wi rd m an ch e Überrasch u n g erl eben . Zu m ei n en
sin d dort im m er wieder Person en zu fi n den , d i e au ch an der Un i Rostock
leh ren − di e Verqu icku n g zwisch en Forsch u n g im staatl i ch en Au ftrag
u n d Forsch u n g au f ei gen e Kappe i st h i er Al l tag . I n teressan t i st aber au ch
ein B l i ck au f d i e son sti gen M i tarbei terI n n en der F i rm en . D as i st n äm l i ch
gar n i ch t beson ders vi el fäl ti g . E i n B l i ck i n s I m pressu m der I n tern etsei ten
verrät n äm l i ch : E in e Person i st D reh - u n d An gelpu n kt m eh rerer F i rm en ,
di e Faxn u m m ern g l ei ch en si ch − u n d au ch d ie I n tern etsei ten seh en ver-
räteri sch äh n l i ch au s. Al so: K l i ck , www. b iom ath .de, k l i ck au fs I m pres-
su m

35

 u n d l esen : „
“, daru n ter steh t „

“. K l i ck, jetzt au f www. b iovativ.de, k l i ck wieder au fs
I m pressu m .

36

 D i esm al : „ “. Zu r Abwech sel u n g m al k l ein
gesch rieben . An son sten aber das G l eich e: „

“. B eim Telefon l ei ch t vari i ert: „ “. Fax aber wieder
g lei ch : „ “, eben so „ .“
D a gu cken wi r jetzt doch m al au f das I m pressu m

37

 des gesamten F i rm en -
verbu n des: K l i ck www. bio-ok-com , k l i ck − u n d welch Abwech sel u n g :
Al l es au f En g l i sch ! „ “.
Tel . h eißt jetzt „ “, aber h ört wieder au f di e erste N u m m er
„ “. D as Fax g l ei ch t a l l en an deren : „ “. Kersti n
Sch m idt sp i el t n u n den „ “.

Kan n es sein , dass h i er ei n e sel tsam e Fassade von Kl ein fi rm en au fgebau t
wu rde, h i n ter der Sch ein fi rm en ag ieren? Un d im m er d ieselbe Person da-
h in ter steh t? K l ar − u m Fördergelder abzu grei fen , si ch gegen sei ti g Au f-
träge zu zu sch ieben u n d Rech n u n gen au szu stel l en , wäre so etwas si ch er-
l i ch ei n e prakti sch e Sach e. B evor d i e F i rm en am Th ü n en p latz 1 gel i stet
wu rden , h atten si e ei n e an dere Adresse: Sch n ickm an n straße 4 i n Ros-
tock. E in e Überprü fu n g vor Ort ergab ein l eeres B ü ro m i t e i n em bem er-
ken swerten B ri efkasten davor (Foto rech ts) . Waru m m u ss i ch u nwi l l kü r-
l i ch an den B egri ff , B riefkasten fi rm a' den ken?

Wü h len wi r n och ein b i ssch en wei ter h i n ter den Ku l i ssen . D an n
wi rd sch n el l k l ar: B ioOK i st kei n Sel bstzweck. Überal l l au ern
die großen Kon zern e h i n ter der Ku l i sse reg ion al er K l ein fi rm en .
Geh en Sie m al an d i e Versu ch sfl äch en u n d fragen den Wach -
sch u tz, wer si e beau ftragt u n d bezah l t. D i e An twort: BASF. Wü r-
den die Felder bewach en , d i e i h n en n i ch ts ei n bri n gen? Sie kön -
n en es m i t P rotestaktion en versu ch en an den Versu ch sfel dern
des AgroB ioTech n iku m s. Wen n Sie d i e Sch wel l e rei n er B eg lei t-
fol k lore ü bersch rei ten , wi rd si ch ei n Rech tsanwal t bei I h n en
m elden u n d Sie au ffordern , e i n en von i h m gefertig ten Vertrag
zu u n terzeich n en . D i ese sogen an n te Un terl assu n gserk l äru n g sol l S i e
zwin gen , i n Zu ku nft Ru h e zu bewah ren . Wen n Sie n i ch t u n tersch reiben ,
geh t d i e An gel egen h ei t vor Geri ch t − m ei st ei n e si ch ere B an k fü r d i e
Gen tech n iksei l sch aften . Ach ten Sie m al au f d i e Adresse
des Anwal tes. D er kom mt n i ch t au s der Reg ion Ros-
tock, son dern au s D ü sseldorf. Wer si tzt da n och? R ich -
ti g : M on san to. H artwig Sti eb l er i st der Anwal t, der fü r
diese F i rm a arbei tet. Er vertrat d i e Üpl i n ger B ioTech -
Farm u n d d ie Lü sewi tzer b iovativ Gm bH , beides F i r-
m en von Kersti n Sch m idt, gegen ü ber Kri ti kerI n n en . 
D ie K l ein fi rm en vor Ort u n d i h re Akteu rI n n en bekom -
m en au ch d ie Paten te n i ch t, d i e au s den Forsch u n gen
folgen . D i e h al ten d i e Leu te m i t Ti tel wi e I n ge B roer
(Un i Rostock) u n d Karl -H ein z Kogel (Un i G ießen ) . S i e
h aben i h re Fel der von b iovativ betreu en l assen , d i e Pa-
ten te aber l i eber m i t B ayer u n d BASF an gem eldet. So
si eh t m en sch h i n ter der Ku l i sse der K l ein - u n d Sch ein -
fi rm en doch im m er wieder d i e g roßen Kon zern e, d i e
den Rah m absch öpfen u n d si ch di e wich tigen D in ge zu si ch ern wi ssen .
D ie Kl ein fi rm en en tfach en di e Stroh feu er m i t Förderm i ttel n , au ch au s der
reg ion al en Wi rtsch aftsförderu n g . D am i t bri n gen si e d i e P fl an zen n ach
drau ßen − u n d versch win den dan n n ach ei n iger Zei t wieder von der
B i l dfl äch e. D ie verwertbaren Ergebn i sse streich en derwei l d i e Großen
ein , d i e si ch aber − gan z im Sin n e von B u rson M arstel l er − n i ch t sel ber
zeigen m ü ssen .
B ioOK sol l te der Leu ch ttu rm der
Klei n fi rm en werden . Gelu n gen i st das
n i ch t. Es wi rd den Lü sewi tzer F i rm en
geh en wie den Vorgän gern im ersten
B iopark zu r Agro-Gen tech n ik der Re-
pu bl i k , dam al s i n Gatersl eben . D ort
h at es P l ei ten u n d Übern ah m en ge-
geben . Wen n die Staatsgelder versie-
gen , i st Sch l u ss. Fü r d i e Gesamtbran -
ch e h at das Gan ze aber den n och
Sin n : D i e Sei l sch aften kön n en en ger gekn ü pft werden , Un i - I n sti tu te u n d
F i rm en in h aberI n n en kön n en si ch ei n paar Jah re l än ger ü ber Wasser h al -
ten u n d − n i ch t u nwich ti g − das Zeu g kom mt i n di e Lan dsch aft. D en n
ein e großfl äch ige Au skreu zu n g wäre das En de jedes R in gen s u m Gen -
tech n ikfreih ei t. D as wi ssen au ch d ie Gen tech n ikprotagon i stI n n en u n ter
dem D eckm antel der F rei setzu n gsforsch u n g .

Oben : Au ch Kerstin Sch m idt m ag d ie
Werbesei te Tran sGen .

U n ten : B riefkasten vor l eerem Bü ro i n
Rostock, Sch n ickm an n straße 4.

Abb. : Pa ten te von P rof. I n ge B roer
38
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39 Qu el l e der Abb i l du n g : Stu d ie von
Th en /Lorch ( S. 32, Sch reibfeh l er im
Orig in a l ) , L i n k s. F u ßn ote 1 0

40 www. h an n overgen .de
41 H an n overGE N -Veran twortl ich er

P rof. H an s-Jörg Jacobsen au f e i -
n em Pod iu m sgespräch am
29. 6. 2006, ( www. zeit.de/2006/
28/wissen sch aftsforu m?page= 2) .

42 BD P -P ressein fo am 1 7. 6. 201 0,
veröffen tl ich t au f P roP l an ta : www.
prop l an ta .de/Agrar-N ach rich ten /
P fl an ze/Waren kette-fordert-
U m den ken -Poten zia l e-der-
Gru en en -Gen tech n ik-erken n en -u n d
-n u tzen _artic l e1 276774560. h tm l

43 www. tran sgen .de/pdf/d isku rs/
Jacobsen . pdf

44 N ovo Argu m ente, 20. 6. 2009:
www. n ovo-a rgu m ente.com /
m agazin . ph p/n ovo_n otizen /
artikel /0001 56

45 www. n ews.de/pol i tik/855040305
/es-existieren -kein e-risiken /1 /

Lokale u nd region ale 
I n i tiativen − u nd d ie 
Konzerne h inter ih nen
Was bu n deswei t m ög l i ch i st, k l appt au ch l o-
kal : D ie g roßen Kon zern e verstecken si ch
h in ter reg ion al en I n i ti ati ven , d i e n ett k l i n -
gen , aber n i ch ts An deres si n d a l s ei n E i n -
fal l stor fü r di e Tech n ik, d i e kau m jem an d
m ag u n d desh alb getarn t i n s Lan d, i n Sch u -
l en , Parl am ente, Arbei tsförderu n gsm aßn ah -
m en u n d an dere B ereich e ein si ckern m u ss.
Wen n i n H an n over

40

 d i e Sch ü lerI n n en frü h -
zei ti g sel bst gen tech n i sch m an ipu l i eren
kön n en , steh en KWS u n d der Fon ds der
ch em isch en I n du stri e dah in ter. Das P rojekt
H an n overGen i st d i e wah rsch ein l i ch u mfas-
sen dste Werbekam pagn e fü r B iotech n olo-
g i e an Sch u l en . D as sch i l l ern de B ei sp i el
wi rd i n an deren Städten kopiert. Ch ef des
Gan zen i st m al wieder ei n Un iversi tätspro-
fessor, n äm l i ch H an s-Jörg Jacobsen , ge-
sch äftsfü h ren der Lei ter des I n sti tu ts fü r
P fl an zen gen etik der Leibn iz-Un iversi tät
H an n over. D er i st au ch an derwei tig en ga-
g i ert, z. B. a l s Lei ter des „

“ u n d a l s M i tg l i ed
des deu tsch en Lobbyverban des WGG so-
wie des i n tern ation al en Gegen stü cks P R R I .
Jacobsen trat beim I n n oP l an ta-Foru m 201 0

au f, saß i n der Ju ry des dort verl i eh en en P rei ses u n d sch ri eb Texte zu sam -
m en m i t dem P rei sträger von 2009 , Th om as D eich m an n . Wäh ren d er
von an deren Sach l i ch kei t forderte, trat er sel bst a l s Pol em iker au f. D as
Verbot des M ON 81 0-M ais fan d er „ “, An gst vor
Al l erg i en n an n te er „ “. Kri ti kerI n n en der Agro-Gen tech n ik kan -
zel te er a l s „ “ ab u n d stel l te
sch n el l m al d i e F rage, ob n i ch t „

“. Jabobsen i st a l so das k l assi sch e
B ei sp iel des h och verfloch ten en P ropagan di sten im P rofessoren -
ran g . D er An gri ff au f d i e Kri ti k geh ört fü r Jacobsen zu m H an d-
werk, „

“.
41

2
Abb. : B ioOK im N etzwerk

39
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46 www. zeit.de/2006/28/
wissen sch aftsforu m?page= 2

47 www. b iosich erh ei t.de/de/
aktu e l l /566.doku. h tm l

48 www. bm bf. scien ce-l ive.de/
49 www. b io l ab-bw.de/fi l eadm in /

down l oadpool /pan oram a_
tru ck_bio l ab invert. h tm l

50 www. b io l ab-bw.de/
51 www. b io. n rw.de/wh oweare
52 www.de.wikiped ia .org/wiki/

Jü rgen _Stru be
53 www. in foparti san . n et/tren d/

trd0209/t420209. h tm l
54 www. fz-ju el ich .de/ptj/l w_

resou rce/datapool /N ation a l e_
Program m e/System _E rde/
P l an eterde/PTJ_Brosch u ere_01 .
pdf

55 I n sein em Bu ch „ U n terwegs“, 
ersch ien en 2009 ( S. 226)

Wie 2006 n och a l l e Wissen sch aftl erI n n en l i eß au ch Jacobsen di e k l assi -
sch e Lü ge von der B eh errsch barkei t oder gar völ l i gen Un m ögl i ch kei t der
Au skreu zu n g vom Stapel : „

“ Dabei war sel bst au f der
P ropagan dasei te zu r B iosich erh ei t zu l esen :

47

 „

“
D as n äch ste B ei sp i el : B eim teu ren P ropagan da-Fah r-
zeu g m i t dem k l an gvol l en N am en „ “
h an del ten − wieder ei n m al − Staat, Kon zern e u n d Lob-
bygru ppen H an d i n H an d. D ie offi zi el l e I n tern etsei te

48

des Werbe-LKWs l ag au f beim Forsch u n gsm in i steri u m ,
von dort erfol g te ei n e Wei terl ei tu n g zu r Werbeagen tu r
F l ad&F l ad, d i e das M obi l betreu te. Das M obi l en tstan d
al s P rojekt der rot-grü n en B u n desreg ieru n g u n d sol l te
vor a l l em au f Sch u l h öfen fü r di e B iotech n olog ie werben .
Es war wen iger ei n I n form ation sfah rzeu g a l s ei n rol l en -
der Experim en ti erkasten

49

 − vol l er Werbu n g fü r d i e i n
di esem B erei ch tätigen Kon zern e. Erfolgreich war d i e
M ission jedoch zu n äch st n i ch t, da „

“ D ie B ayeri sch e Staatsreg ieru n g war dam al s
sch n el l er u n d sch i ckte sch on 1 997 ein B ioTech m obi l au f di e Rei se, ge-
spon sort u .a . von M on san to, H oech st u n d N ovarti s. Ab F rü h jah r 2003
fu h r dan n das „

“ du rch s Län dl e.
50

Verbrei tet si n d reg ion al e Zu sam m en sch lü sse − au ch h i er ü b l i ch erweise
al s Gem en ge von Kon zern en , Un iversi täten , Forsch u n gsin sti tu ten u n d
Lobbyverbän den . Lan desreg ieru n gen , g rößere Städte u n d Kom m u n al -
verbän de m isch en eben so m i t. D i e m i t Steu ergeldern gefü tterten reg ion a-
l en B iotech n olog iein i ti ati ven werden von Ex-Kon zern m an agern gefü h rt

− seien es Ex-KWSler Jen s Katzek, jetzt Ch ef von B I O M i ttel deu tsch -
l an d, oder der Ex-B ayer-M an ager B ernward Garth off bei B I O. N RW.

51

H an d i n H an d − wie bei der Anwen du n g der Gen tech n ik au ch − versu -
ch en d ie M in derh ei ten , i h re Vorstel l u n gen ein er b iotech n i sch design ten
Gesel l sch aft i n d i e Köpfe der M eh rh ei t zu bri n gen . I n der Zu ku nftsin i ti ati -
ve Rh ein l an d-P fal z zu r reg ion al en Wi rtsch aftsförderu n g m isch te der l an g -
jäh rige Ch ef u n d h eu tige Au fsich tsratvorsi tzen de des Ch em ie-G igan ten
BASF, Jü rgen Stru be, von 1 992 b i s 1 998 a l s Vorsi tzen der m i t.

52

 Zu dem
ü bt er E in fl u ss ü ber d i e M edien pol i ti k von B ertel sm an n au s, den n er si tzt
dort im Au fsi ch tsrat, im Ku ratoriu m der Sti ftu n g u n d war stel l vertreten der
Vorsi tzen der des von B ertel sm an n i n i ti i erten Sti fterverban ds fü r d i e deu t-
sch e Wissen sch aft.

53

 I st es eigen tl i ch Zu fal l , dass das B u ch „
“ m i t der h arten Kri ti k am US-Kon zern au sgerech n et

im m i t BASF verban del ten B ertel sm an n -Kon zern verl egt wu rde?

Steu ergelder fü r den Au fbau der Gentech n ikin du strie
Wen n di e M i l l i on en au s Staatsh au sh al ten zu Kon zern en u n d Kl ein fi rm en ,
I n sti tu ten u n d Lobbyverbän den fl i eßen , i st der Au ftrag zu m Au fbau der
Sei l sch aften oft sogar a l s Zi el gen an n t. I n n oP lan ta en tstan d au s ei n er
Spri tze von etwa 20 M i l l i on en Eu ro (dam al s 38 M io. D M ) B u n desreg ie-
ru n gsm i ttel n , bei der d i e Verbesseru n g der Zu sam m en arbei t zwisch en a l -
l en Akteu rsgru ppen ein wich tiges Ziel war. D as n och geldsch werere P ro-
gram m GAB I

54

 sol l te dafü r sorgen , „

“

L in kes B i l d : Scien ce L ive Mob i l au fge-
bau t a l s I n form ation sstan d . 

 Rech tes B i l d : Zerstört am 4. Ma i
2000 in Gießen ( Foto: B u n desm in iste-
riu m des I n n ern ) 
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Abb. : I n vie l en Form en i st das Mon -
san to-Spri tzm itte l Rou n dU p erh ä l tl ich .
Rou n dU P -Ready i st d ie Kom b in ation
m it en tsprech en d 
resisten ten gv-
P fl an zen .

Abb. u n ten :
Legen därer
Paten tan trag der
F i rm a Mon san to fü r e in e P fl an ze
oh n e Gentech n ik − n ötig , wei l Gen -
tech n ik u n berech en bar i st. Sagt Mon -
san to ( Ü bersetzu n g  au f S. 1 33 ) .
Qu el l e : www. projektwerksta tt.de/
down l oads/
m on san topaten t04053055. pdf

56 N OVO N r. 67, N ov. 2003:
www. n ovo-m agazin .de/67/
n ovo6750. h tm

57 www. in n op l an ta .de/fi l eadm in /
u ser_u p l oad/Pdf/Pdf_Berich te/
B i l an zsem in a r_2007_I n n oP l an ta .
pdf

58 Sü ddeu tsch e Zei tu n g , 1 0. 6. 2009:
www. su eddeu tsch e.de/wirtsch aft/
51 /471 589/text/

59 Mon san to. Mit Gift u n d Gen en
( 2009, DVA in Mü n ch en )

60 h ttp : //video.goog l e.de/videop l ay
?docid= -7781 1 21 501 979693623#

61 h ttp : //de.wikiped ia .org/wiki/
Mon san to

N eben Gen tech n ikkon zern en wie M on san to u n d P ion eer, d i e Saatgu t
u n d fi n an ziel l e Un terstü tzu n g bei steu erten , war au ch der I n i ti atorenverein
des AgroB iotech n iku m s, F I N AB, betei l i g t. H in zu kam en wei tere F i r-
m en :

57

 „

“

Lieb l ingsfeind der 
Deu tsch en : M onsanto
Kom m en wi r a l so zu den Großen der B ran ch e − u n d fan gen dort an ,
woran vi el e n u r den ken , wen n si e ü ber d i e Agro-Gen tech n ik n ach den -
ken . Den n es g ibt ei n Wort, das steh t qu asi fü r a l l es B öse der Agro-Gen -
tech n ik : M on - san - tooooo! D i e F i rm a i st der L ieb l i n gsfei n d vi el er Gen tec-
Kri ti kerI n n en . Un d frag los: M on san to i st e i n e P rofi t- u n d M on opolwal ze,
die ü ber Leich en geh t. Agen t Oran ge, i l l egal e P CB -En tsorgu n g , Kn ebel -
verträge u n d B lockwartsch n ü ffel ei gegen Lan dwi rtI n n en − a l l es das trägt
im m er au ch das Label des du rch den Zu sam m en kau f vi el er k l ein er F i r-
m en bei gv-Saatgu t zu m Wel tm arktfü h rer au fgesti egen en Kon zern s. Zu m
m iesen I m age trägt M on san to ü ber d i e Verm arktu n gsstrateg ien h i n au s
selbst bei . So besch werte si ch di e N ordeu ropach efin U rsu l a Lü ttm er-
Ou azan e

58

, ü ber den M ein u n gsu m sch wu n g i n der „

“ D en Ch ef Seeh ofer kri ti si erte d i e M on san to-Fu n ktion ären , wei l
„ “ N a sowas aber au ch . B ri l l an t stel l t
d ie Au torin M ari e-M on iqu e Robin i n i h rem B u ch

59

 dar, wi e der g roße
Kon zern M on san to sein e M ach t au fgebau t u n d dan n gn aden los au sge-

n u tzt h at. P CB, Agen t Oran ge u n d
Rou n du p Ready zi eh en si ch a l s P ro-
du ktbezeich n u n gen du rch d ie Ge-
sch ich ten rü cksi ch tloser P rofi tm ach e.
Wer an m eh r I n form ation en zu m US-
Kon zern i n teressi ert i st, sei au f d i eses
Werk verwiesen . E i n g l ei ch n am iger
F i lm l i ef bei arte TV.

60 Es g i bt m an ch es, was M on san to von den deu tsch en Gen tech n ik-M u l ti s
u n tersch eidet. E i n es i st das offen sive Au ftreten . M on san to zeig t sein



22 ê ê ë   Kon zern e u n d Kl ei n fi rm en Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. I I22 ê ê ë   Kon zern e u n d Kl ei n fi rm en Mon sa n to a u f D eu tsch : Ka p. I I

62 Artikel „ P l ayin g God in th e Gar-
den“ des N ew York Tim es Maga-
zin s vom 25. Oktober 1 998

63 taz, 20. 3 . 2008 : www. taz.de/1 /
zu ku n ft/u mwel t/artikel /1 /
m on san to-zah l t-sch aden ersatz/

64 www. bvl . bu n d .de/cl n _007/n n _
495478/D E /08__P resseI n foth ek/
01 __I n fosF u erP resse/01 __P I _
_u n d__H GI /GVO/
Gen m a isMON __81 0__
darfwieder. h tm l __n n n= tru e

65 www. presseporta l .de/pm /
7848/1 097504/m on san to_
agrar_deu tsch l an d_gm bh

66 Au s I n fod ien st Gen tech n ik u n d
Mel du n g au f Tran sGen am
1 0. 7. 201 0

67 Au s GM-Watch :
h ttp : //b i t. l y/9GRkzM

68 Au s „ Staatsanwa l t zweife l t Vorzü -
ge von Mon san tos Sojaboh n en
an“, au f topagra r am 5. 7. 201 0:
www. topagra r.com /in dex. ph p?
option= com _con ten t&task= view
&id= 1 9359&I tem id= 51 9

69 I n form ation sb l a tt „ N eu e Wege
geh en : Gen tech n isch verän derter
Win terraps i st eben so sich er wie
h erköm m l ich gezü ch teter Raps“ der
F i rm a Mon san to, Au gu st 1 997

70 Mon san to-Fa l tb l a tt „ Raps“

Label , wäh ren d B ayer u n d BASF l i eber i h re P h arm a- oder I n du stri eroh -
stoffsparten präsen ti eren u n d KWS Ökolan dbau m agazin en m i t B iosaat-
gu t-An zeigen u n ter di e Arm e grei ft. D as an dere i st d i e bei d i esem offen en
Au ftreten gezeig te Kal tsch n äu zigkei t. D a wi rd au ffäl l i g oft K l artext geredet
− etwas u n gewoh n t zu m in dest im deu tsch en Sprach rau m , wo Vertu -
sch u n g , Verh arm losu n g u n d Öko-Sch ein h ei l i gkei t den Kern der Kon -
zern sel bstdarstel l u n g b i l den . P h i l i p An gel l , M on san tos F i rm en sprech er:

62

„

“

M eh rfach wu rde M on san to d ie Fäl sch u n g von Un terl agen i n Gen eh m i -
gu n gsverfah ren vorgeworfen . B erü h mt wu rde der jah rel an ge Ju sti zkrieg
des Kon zern s gegen den Lan dwi rt u n d Ex-Pol i ti ker Percy Sch m eißer. D er
versu ch te beh arrl i ch , d i e Geldforderu n gen des Kon zern s l oszu werden .
Zu n äch st waren d ie zu stän digen Gerich te stets dem Kon zern zu D ien sten .
D och am En de m u sste M on san to k l ein beigeben , u m N iederl agen zu
verm eiden .

63

 D er Kon zern zah l te Percy Sch m eißer Sch aden ersatz dafü r,
dass sein e Felder verseu ch t wu rden .
E in e Spezial i tät a l l er Gen tech n ikkon zern e, au ch M on san tos, i st der Ku n -
gel m i t B eh örden u n d wi ssen sch aftl i ch en E in ri ch tu n gen . Sh aron Lon g ,
von 2002 b i s 2007 M i tg l i ed im Vorstan d von M on san to, u n terstü tzte B a-
rack Obam a i n sein em Kam pagn en team zu r US-P räsiden tenwah l . I n
D eu tsch l an d arbei tete vor a l l em der Gen tech n ik-Abtei l u n gsl ei ter im BVL,
H an s-Jörg B u h k, dem Un tern eh m en du rch M ON 81 0- freu n dl i ch e M ai l s
zu . Wie en g der D rah t zwi sch en B eh örde u n d Kon zern i st, zeig te si ch bei
der zwi sch en zei tl i ch en Wiederzu l assu n g von M ON 81 0. Am 6 . 1 2 . 2007
verfasste

64

 d i e Gen eh m igu n gsbeh örde BVL di e dazu geh örige B ekan n t-
m ach u n g : „

“ D ie Veröffen tl i ch u n g erfolg te am g l ei ch en Tag − das „ “ i n
dem Text bezi eh t si ch a l so au f den 6 . 1 2 . 2007 . An d iesem Tag wu rde d ie
Wiederzu l assu n g dem Text fol g l i ch au ch erst besch lossen . Sel tsam , dass
M on san to a l l es sch on vorh er wu sste u n d am 5 . 1 2 . 2007 i n ei n er P resse-
m i ttei l u n g

65

 das Ergebn i s veröffen tl i ch te: „

“ H el l seh er oder eh er ei n bem erken swert gu ter D rah t i n ei -
n e B eh örde, bei der d i e betroffen e F i rm a sch on ein en Tag vor-
h er weiß, was erst dan ach en tsch ieden wi rd . . .
M i t Rech t u n d Gesetz n im mt es M on san to offen bar n i ch t so
gen au . Trotz ei n es örtl i ch en Verbots verkau fte der Kon zern sei -
n e gv-B au mwol l e B ol l gard u n d B ol l gard I I i n Texas. D afü r
m u sste er ei n e saftige Geldstrafe von 2 , 5 M i l l i on en D ol l ar zah -
l en − di e h öch ste Geldstrafe, d i e je es wegen ei n es Verstoßes
gegen das Gesetz zu r Anwen du n g von Pesti ziden gegeben
h at.

66

Am B eispiel : Klaviatu r von Greenwash ing b is p latten Lü gen s
N ich t dass M on san to es n i ch t an ders kön n te. Wen n n ötig , sp iel t der Kon -
zern d ie san fte Öko-N u m m er. D an n en twickel t er p l ötzl i ch „

“.
Un d l ei stet so „

“. 
Was das prakti sch h eißt, zeig ten Rapsversu ch e M i tte der 90er Jah re. D a-
m al s began n M on san to i n Deu tsch l an d m i t F rei setzu n gen . Al l es sei si -
ch er, verkü n dete der Kon zern .

69

 Au skreu zu n g sei zwar „
“ Un -

g l au bl i ch ! Wer jem al s ei n G l as Rapsh on ig i n den H än den h atte, weiß,
dass B ien en N ektar u n d Pol l en forttragen . Raps h äl t si ch a l s Sam en i n der
Lan dsch aft u n d kan n si ch m i t etl i ch en Wi l dpfl an zen kreu zen . E in ige Jah -
re später h atte d i e P raxi s dan n d ie Lü ge en ttarn t, wei l gv-Raps ü beral l ge-
fu n den wu rde. M on san to began n u n gen iert ei n e n eu e P ropagan da-
sch l ach t:

7 0

 „

“

Foto: Percy Sch m eißer
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Foto: P rotestaktion gegen d ie BASF -
Kartoffel Am fl ora vor der Aktion sver-
sam m l u n g des Kon zern s 201 0.

71 Au s dem U n tern eh m ergespräch
„ Mit Gen -P fl an zen fördern wir d ie
n ach h a l tige E n twickl u n g“ m i t Bob
Sh ap iro, Mon san to-Ch ef, i n : FAZ,
21 . 9. 1 997

72 Sieh e z. B. Gregor Sam sa , „ Ü ber
d ie N otwen d igkei t e in er Wieder-
en tdecku n g“, i n an a l yse&kri tik,
20. 1 . 2006: www.akweb.de/
ak_s/ak502/1 6. h tm

73 www. projektwerkstatt.de/
gen /u n igen _l age. h tm

74 www. projektwerkstatt.de/
gen /u n im a is_l age. h tm

75 www. projektwerkstatt.de/
gen /2008 . h tm

Wel t-On l in e, 1 8 . 8 . 2008
77 www. rad io-u top ie.de/201 0/08/

1 4/h erbe-gen -zu ckerru ben -
n iederl age-fu r-h erb izid -
g igan tom an en -m on san to/

78 h ttp : //de. in dym ed ia .org/2009/
02/241 781 . sh tm l

79 www. rh ein n eckarweb.de/
start. h tm l

Es g ibt a l so vi el e Grü n de fü r ei n en deu tl i ch kri ti sch en B l i ck au f den Kon -
zern . Gefäh rl i ch i st d i e An ti -M on san to-Wel l e aber den n och . D en n ersten s
werden dam i t d i e deu tsch en bzw. eu ropäi sch en Kon zern e l ei ch t ü ber-
seh en . Un d zwei ten s kan n der E in dru ck en tsteh en , es sei i n dividu el l es
Feh lverh al ten ei n es Kon zern s, obwoh l h i er n u r kon sequ en t, b i swei l en
ü berdu rch sch n i ttl i ch rü cksich tslos das u m gesetzt wi rd, was kap i tal i sti sch e
M arktwi rtsch aft von Un tern eh m erI n n en fordert: E l l bogen ein setzen ,
M en sch u n d Umwel t au sbeu ten , M on opole b i l den , M ach tm i ttel an eig -
n en , P rofi te an h äu fen .

7 2

 M on san to i st n i ch t d i e Ursach e des P rob lem s,
son dern n u r ei n beson ders au ffäl l i ges B ei sp iel .
Leider i st es wei t verbrei tet, au f M on san to zu sch au en u n d n i ch t au f d i e
ökon om isch en Log iken , d i e h i n ter dem Kon zern wi rken . Al s i n G ießen
2006 ein Fel d m i t gv-Gerste

73

 an gel egt wu rde, gab es von Parteien u n d
Umwel tverbän den kein en P rotest, obwoh l h i er ei n e völ l i g n eu e P fl an ze
erstm al s i n Um lau f gebrach t wu rde. Al s ei n Jah r später au s den g l ei ch en
Un iversi tätszi rkel n e i n M ON 81 0-Versu ch

7 4

 began n , m eldete si ch h i n ge-
gen seh r deu tl i ch er P rotest. Un bekan n te FeldbefreierI n n en waren es
dan n , d i e sowoh l M ai s- wie au ch Gersten feld vorzei ti g been deten . Al s
2008 dan n wieder n u r n och das „ deu tsch e“ Gersten feld au sgesät werden
sol l te, aber En de M ärz besetzt

75

 wu rde, sch wiegen di e Umwel tverbän de,
Ki rch en u n d Partei en ern eu t, zeig ten zu sam m en h an g los kri ti sch e F i lm e
ü ber M on san to oder brach ten eben sol ch e F l u gb l ätter h erau s. Obwoh l der
Kon zern i n G ießen gar kein e Rol l e sp i el te . . . 
B ei a l l em , was si ch Sch l ech tes ü ber M on san to sagen l ässt − d i e F ixi e-
ru n g au f d i ese F i rm a i n D eu tsch l an d u n d Eu ropa bewi rkt, dass an dere
sich u n gestörtert en twickel n kön n en . „

“, sch rieb M ich ael M iersch i n der Wel t ü ber d i ese

Lage, d i e den deu tsch en Kon zern en n ü tzt.  M iersch ken n t si ch au s i n
den Sei l sch aften − 201 0 erh iel t er den Jou rn al i sten prei s von I n n oP lan ta.
Fal sch i st au ch d ie An n ah m e, M on san to wü rde i n den USA probl em los
al l e I n teressen du rch setzen . Zwar si n d di e B eh örden äh n l i ch verfi l zt u n d
rein e Erfü l l u n gsgeh i l fen der Agro-Gen tech n ik wie i n D eu tsch l an d, aber
es g ibt sowoh l Widerstan d au s Farm erI n n en krei sen wie au ch ju ri sti sch e
N iederl agen . So wu rde 201 0 di e gen tech n i sch verän derte R ü be H 7 -1
(Join t Ven tu re von M on san to u n d KWS) von ei n em Gerich t verboten .

77

Deu tsch e Konzerne I : 
BASF P lant Science
Wen n i rgen dwan n ein m al der Award fü r D eu tsch l an ds bestverfloch ten es
Untern eh m en vergeben wü rde − BASF wäre ei n e h eiße Anwärteri n . D ie
B adi sch e An i l i n - u n d Sodafabrik , wie der wei tgeh en d u n bekan n te, au sge-
sch ri eben e F i rm en n am e l au tet, h at i h re Fü h l er ü beral l h i n au sgestreckt,
wo es u m Geld u n d M ach t geh t. E i n prägn an tes B ei sp iel i st der E in fl u ss
au f den M edien kon zern B ertel sm an n u n d d ie Fol gen .
N ach der Fam i l i e M oh n kom mt bei B ertel sm an n an erster Stel l e Jü rgen
Stru be, b i s 2009 Au fsich tsratsch ef von BASF, dem größten Ch em ieu n ter-
n eh m en der Wel t (Um satz: ca. 58 M rd. Eu ro) . Stru be i st e i n er der m äch -
tigsten deu tsch en Wi rtsch aftslobbyi sten . Ab 1 995 war er Vorsi tzen der des
Tran satl an ti c B u si n ess D ial ogu e (TBAD ) , ab 1 998 eben sol ch er im M er-
cosu r-EU B u sin ess Foru m (M EB F) . 2003 wu rde er fü r zwei Jah re P räsi -
den t der Eu ropäi sch en Arbei tgeberverein igu n g UN I CE. N eben B ertel s-
m an n u n d BASF si tzt oder saß Stru be i n wei teren Au fsich tsräten : Al l i an z
D eu tsch l an d AG, B M W AG, H apag-Lloyd AG, Fu ch s Petrol u b AG. B e-
rei ts 1 998 grü n dete er gem ein sam m i t Rei n h ard M oh n u n d H u bertu s
Sch m oldt ( I G B ergbau , Ch em ie, En erg ie) d i e „

“. Von 1 998 b i s 2004 fu n g ierte der Kon zern ch ef a l s stel l vertreten -
der Vorsi tzen der des Vorstan ds des Sti fterverban ds fü r di e D eu tsch e Wis-
sen sch aft, der B ertel sm an n i n ten siv bei der D u rch setzu n g kon zern kon -
form er Um stru ktu rieru n g im H och sch u lwesen u n terstü tzt. Ab 2000 wu r-
de Stru be von den M oh n s i n den Au fsi ch tsrat der B ertel sm an n AG u n d
das Ku ratoriu m der Sti ftu n g beru fen . Wen n die B ertel sm an n -Sti ftu n g die
M äch tigen der Wel t an den Ti sch h ol t, etwa au f dem „

“ oder zu m „ “, dan n i st Stru be dabei . E r
i st Ku rator der H an iel -Sti ftu n g u n d stel l t dam i t ei n e Verbin du n g zu ei n er
wei teren großen deu tsch en E igen tü m erfam i l i e h er, d i e u .a . M i teigen tü -
m erin des H an del sri esen M etro AG i st.

7 8

I n der Reg ion Lu dwigsh afen u n d i n der Rh ein l an d-P fäl zi sch en Lan des-
pol i ti k i st BASF ein e pol i ti sch e Großm ach t. D ie reg ion al e P resse versu ch t
da l i eber gar n i ch t erst, u n abh än g ig zu wi rken . D as R h ein N eckarWeb

79

 i st
ei n Join t Ven tu re der Rh ein pfal z m i t BASF.
Wie im Großen , so au ch i n der Gen tech n ik : BASF u n d Toch terfi rm en
(z. B. d i e au f dem I P K-Gelän de i n Gatersl eben arbei ten de Su n Gen e) si n d
in vi el en Lobbyverbän den m i t dabei . D ie SP D -B u n destagsabgeordn ete
D ori s B arn ett arbei tete frü h er bei BASF, vertri tt h eu te den Wah lkrei s Lu d-
wigsh afen u n d war an der Grü n du n g des Lobby-D ach verban des FGV be-
tei l i g t. D r. An dreas Kreim eyer (BASF) si tzt im B ioÖkon om ieRat der B u n -
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8 0 www. basf.com /grou p/corporate/
de/fu n ction /conversion s: /pu b l i sh /
con ten t/produ cts-an d-in du stries/
b iotech n ol ogy/p l an t-b iotech n ol ogy
/im ages/BPS_Posi tion Paper_
Feb_2009_D E . pdf

81 Sü dwestpresse am 21 . 6. 201 0
8 2 h ttp : //de.wikiped ia .org/wiki/

J%C3%BCrgen _Stru be
8 3 www.g i l th seran o.de/b ib l ioth ek/

b iografien /--S--/Stru be-Ju ergen /
8 4 sieh e F u ßn ote 80
8 5 Qu el l e : „ F ü r d ie i n d isch en Soja -

bau ern h a t der Gott BASF “, i n : FAZ,
24. 9. 201 0 ( S. 1 5)

8 6 www. ran dom h ou se.de/webarticl e
/webartic l e. j sp?a id= 1 4432&
m id= 2498

8 7 www. n etzei tu n g .de/wirtsch aft/
u n tern eh m en /591 570. h tm l

8 8 P ressein fo BASF : www. basf.com /
grou p/corporate/de/fu n ction /
conversion s: /pu b l i sh /con ten t/
produ cts-an d-in du stries/

b iotech n ol ogy/im ages/
P I _BASF _MON SAN TO
_Germ an . pdf

desreg ieru n g , der Lei ter des BASF-Versu ch szen tru m s i n L im bu rgerh of,
Jü rgen Al tbrod, geh ört zu m B ei rat des staatl i ch en Forsch u n gsin sti tu ts
JKI . I n deren Arbei tsgru ppe „

“ i st d i e BASF vertreten ,
wäh ren d der aktu el l a l s vTI -Gen tech n ik-Versu ch sl ei ter u n d i n der eu ropä-
i sch en Gen eh m igu n gsbeh örde EFSA m i tstim m en de Ch ri stoph Tebbe
frü h er fü r d i e BASF forsch te. Wie an dere Gen tech n ikfi rm en i st BASF bei
I n n oP l an ta u n d i n der FN L dabei , u n terstü tzte d i e Kam pagn e „

“ u n d spon serte di e P ropagan dap l attform Tran sGen . 
Vern etzu n g en tsteh t zu dem du rch di e starke Streu u n g der BASF-Genver-
su ch sfelder. N u r wen ige steh en am eigen en Agrarzen tru m sü dl i ch von
Lim bu rgerh of, an dere beim AgroB ioTech n iku m , wo BASF au ch den
Wach sch u tz bestel l te, der B ioTech Farm i n Üpl i n gen oder a l s E i n zel ver-
su ch sfl äch en im Lan d vertei l t. D i rekte Verb in du n gen besteh en zu Un iver-
si täten . So h at der G ießen er P rofessor Kogel sein e gv-P fl an zen paten te
zu sam m en m i t BASF an gem eldet.
D ie pol i ti sch en Posi ti on en des Kon zern s g l ei ch en den en an derer F i rm en .
D as im Febru ar 2009 veröffen tl i ch te „

“
80

 en th äl t a l l e gel äu figen Al l gem ein p l ätze, d i e si ch oh n e P robl e-
m e widerl egen l assen . Vorstan dsch ef H am brech t zeig te 201 0 sozi al e
Kal tsch n äu zigkei t bei e i n er Pol em ik gegen den Sozial staat:

81

 „

.“

Wie di e beiden an deren deu tsch en G lobal P l ayer der Agro-Gen tech n ik i st
BASF an M arktan tei l en u n d Au sbau der E in n ah m em ögl i ch kei ten i n teres-
si ert. D abei si n d ku rzfri sti ge Ren di teprojekte eben so gern geseh en wie
ein Au sbau der eigen en M ach t du rch Paten te, I n form ation sm on opole
u n d − im Agrarbu sin ess wich ti g − Lan d. I n I n dien u n terstü tzt BASF grö-
ßere Lan dwi rtI n n en m i t Kredi ten , dam i t d i ese k l ein ere B etri ebe au fkau fen
kön n en . So sch afft BASF die Agrarstru ktu r, d i e fü r h oh e P rofi te u n d
exportorien ti erte P rodu ktion von Gü tern passen d i st − u n d h at dan n
sel bst den D au m en drau f dan k Abh än g igkei ten per Kredi tvergabe.
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Ein m erkwü rdiges Verh äl tn i s pfl egt di e BASF zu m großen Kon ku rren ten
au s den USA. D as kri ti sch e Werk „ “ wu r-
de von ein em Verl ag h erau sgegeben u n d beworben , i n dem der wich tigs-
te Kon ku rren t BASF h oh en E i n fl u ss h at: D em Ran dom -H ou se
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 (= B er-
tel sm an n ) . An derersei ts arbei ten BASF u n d M on san to sch on sei t e i n igen
Jah ren en g zu sam m en u n d betreiben m eh rere Versu ch sprojekte
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 zu r
Gen tech n ik i n D eu tsch l an d: „

“
88

 Am 7 . 7 . 201 0 gaben
beide „

“ Letztl i ch aber zeig t das n u r, wie Fu n ktion sel i ten i n ei n er m odern en
H errsch aft ag ieren : Zu sam m en si ch ern si e i h re P frü n de, u m di e si e dan n
h och kon ku rren t käm pfen . I n sofern si n d di e G lobal P l ayer der B ran ch e
im m er Partn er u n d Kon ku rren ten zu r sel ben Zei t. H i n sich tl i ch der Ge-
sch äftsfelder h aben M on san to u n d BASF n u r tei lwei se Übersch n eidu n -
gen . D er Sch werpu n kt von BASF l i eg t seh r stark i n der P rodu ktion von

Oben : L in kl i ste au f der BASF -Sei te
www.am fl ora .de − verfi l zte P R-Agen -
tu ren , Lobbyverbän de u n d Beh örden
au f e in en B l ick.

U n ten : Au ssch n i tt der Sü ddeu tsch en
Zeitu n g , 3 . 7. 201 0

Ü bersich t ü ber BASF -Pa -
ten tan m el du n gen sei t
2006, abgeb i l det au f der
Sei te zu r Gießen er Gen -
gersten -Paten tan m el du n g
2009: www. faqs.org/ 
pa ten ts/app/200901 651 73
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Foto: Gebäu dekom p l ex au f dem
BASF -Agrarzen tru m sü d l ich von
L im bu rgerh of ( Ortsran d rech ts oben ) .

89 www. su eddeu tsch e.de/
wirtsch aft/basf-ju ergen -h am brech t-
es-en tsteh en -doch -kein e-
m on sterpfl an zen -1 . 98851 2

90 www.deu tsch er-
n ach h a l tigkei tspreis.de/

91 www. projektwerksta tt.de/gen /
m el bach . h tm

92 Stern N r. 37/1 996 ( S. 1 64)
93 h ttp : //de.wikiped ia .org/wiki/

Agrevo

gv-P fl an zen fü r i n du stri el l e Anwen du n gen , wäh ren d M on san to bei Fu tter-
u n d Leben sm i ttel zu pu n kten versu ch t. D er K l assiker von BASF i st en t-
sprech en d au ch di e I n du stri estärkekartoffel Amflora. H u n derte von Kar-
toffel sorten m i t versch ieden sten M an ipu l ation en testet BASF jedes Jah r i n

Rah m en von F rei setzu n gsversu ch en i n freier Lan dsch aft.
Gan z ü b l i ch i st, das sei e i n fach m al am B ei sp iel BASF erl äu tert,
dass d i e B efü rworterI n n en der Agro-Gen tech n ik au ch d ie Atom -
en erg ie l i eben . N ich t a l l e geh en dabei so krass ab wie di e i n
Gen tech n ikkrei sen gefeierten I n n oP lan ta-P rei sträger D eich -
m an n u n d M iersch , aber d i e Stri n gen z di eses Zu sam m en h an gs
i st sch on bem erken swert. „

“, h au te Vorstan dsch ef H am -
brech t am 1 6 . 8 . 201 0 i n ei n em I n terview m i t der SZ
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 rau s. D ass
n ach sei n er Au ffassu n g die Ableh n u n g der Agro-Gen tech n ik

„ “, ü ber-
rasch t eben so wen ig wie d i e stän dige D i ffam ieru n g von Gen tech n ikkri ti -
kerI n n en a l s du m m : „

“ Trotz di eser E i n deu ti gkei -
ten vern ebeln di e profi tg ieri gen , M en sch u n d Umwel t au sbeu ten den
Kon zern en i h re Absi ch ten m i t sch ön en Worten , P rei sverl ei h u n gen u n d
al l en an deren M i ttel n des ,Greenwash in gs'. BASF erh i el t 2008 den deu t-
sch en N ach h al ti gkei tsprei s.
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Deu tsch e Konzern e I I : 
B ayer CropScience

D er zwei te deu tsch e G lobal P l ayer i st B ayer CropScien ce − d ie Saatgu t-
Kon zern sparte des Leverku sen er Ch em iem u l ti s. D ie Sparte sel bst h at
sch on ein e i l l u stre Vergan gen h ei t. D er P rodu ktion sbereich wu rde im m er
wieder ge- u n d verkau ft − von ein em großen Un tern eh m en zu m an de-
ren . I n der H an d ein es der Vor-Vor-B esi tzer war CropScien ce sch on frü h
m i t Feldern i n D eu tsch l an d akti v. D am al s h i eß das Gan ze n och AgrEvo,
geh örte Sch erin g u n d H oech st. Später, a l s der Gen tech n ikbereich zu
Aven ti s geh örte u n d dort CropScien ce h i eß, produ zierte er ei n e der g röß -

ten Pan n en b i sh eriger Agro-Gen tech n ik − den StarLin k-M ai s. D er
tau ch te, obwoh l n u r a l s Fu tterm i ttel zu gel assen , n u n i n B ackwaren
au f. D ie Rü ckru faktion war teu er − Zei t fü r ei n en Verkau f der Sparte:
An B ayer.

AgrEvo − einer der ersten in Deu tsch land
Sch on ku rz n ach dem ersten Versu ch m i t Petu n ien en tstan den Ver-
su ch sfel der von M on san to, KWS u n d ein er F i rm a n am en s AgrEvo.
D as war e i n Join t Ven tu re von H oech st u n d Sch erin g − beides F i r-
m en , d i e l än gst versch wu n den si n d, gesch l u ckt von Größeren .
AgrEvo trat dam al s m i t äh n l i ch sch ön en Versprech u n gen wie i h re
h eu ti gen N ach folger au f. D er Gen u ss gen m an ipu l i erter Leben sm i ttel
sei „ “, wu sste AgrEvo-Sprech er Wai tz sch on
1 996 . Er war gegen ein e Ken n zeich n u n g u n d beh au ptete, D N A b l ei -

be „ “. D er E i n zu g der Agro-Gen tech n ik sei oh -
n eh in n i ch t m eh r au fzu h al ten . AgrEvo säte gen tech n i sch verän derten
M ai s au f ei n em stark u m käm pften Acker des dam al s gen tech n ikbefü r-
worten den Lan dwi rts Gottfri ed G löckn er i n M elbach
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 (Wetterau ) . D ie
Tü rm e der B esetzerI n n en waren i n den 90er Jah ren ei n wich ti ges Sym -
bol des P rotestes gegen die m ach t- u n d profi tbri n gen de Tech n ik .

1 999 fu sion ierte H oech st m i t Rh ôn e-Pou len c zu Aven ti s. D as n eu e
Untern eh m en fü h rte beide Agro-Sparten zu m n eu en Un tern eh m entei l
Aven ti s CropScien ce zu sam m en u n d si edel te den Un tern eh m en ssi tz i n
Lyon an . D er Stan dort B erl i n wu rde gesch lossen . Aven ti s stel l te au ch
H erbi zide, I n sekti zide u n d Fu n g izide h er. D ie tran sgen e M ai ssorte Star-
Lin k stam mte au s sein en Laboren u n d kam dem Kon zern teu er zu ste-
h en . Aven ti s m u sste h oh e Sch aden ersatzsu m m en fü r di e u n zu l ässige
E in m isch u n g dieses gv-M ai ses i n an dere M ai ssorten zah l en . I n der Folge
verkau ften Aven ti s u n d Sch erin g , d i e n och m i t 24 P rozen t an der Aven ti s
CropScien ce betei l i g t waren , 2002 i h r gem ein sam es Un tern eh m en an
B ayer. Aven ti s keh rte dam i t dem Li fe-Scien ce-Kon zept den Rü cken u n d
kon zen tri erte si ch au f d i e P h arm aakti vi täten . D i e verkau fte Sparte wu rde
al s B ayer CropScien ce i n den deu tsch en Ch em iem u l ti e i n geg l i edert. D ie
P rodu ktion san l agen der eh em al i gen AgrEvo im I n du stri epark H öch st
sowie im Ch em iepark Kn apsack besteh en aber wei terh in .
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B ayer steh t m i t der Coordin ation gegen B ayer-Gefah ren (CB G) ei n e P ro-
testorgan i sation gegen ü ber, d i e sei t vi el en Jah ren Aktion en organ i si ert
u n d die P raxi s i n du stri el l er P rodu ktion u n d el l bogenförm iger D u rch set-
zu n g doku m entiert. D eren B erich te erm ög l i ch ten ei n en gu ten E i n b l i ck
au ch i n das Gesch eh en zu r Agro-Gen tech n ik u n d doku m entierten b i sh er
verzwei fel te B em ü h u n gen , si ch au sbrei ten den gv-Raps zu bekäm pfen , ei -
n e verseh en tl i ch e Au sbrin gu n g veru n rein ig ter Saat „

“, gebroch en e Versprech u n gen u n d im m er n eu en
F i rm en ü bern ah m en oder Join t Ven tu res.

Foto: D er berü h m te Tu rm des
besetzten Fe l des i n Mel bach
( AgrE vo-Versu ch sfe l d ) .
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94 Bei l age zu r Stichwort Bayer, 
Zei tsch ri ft der CBG

95 www.green peace.de/th em en /
gen tech n ik/gefah ren _risiken /
arti ke l /der_starl i n k_skan da l /

Greenwash in g ü berl ässt B ayer n i ch t den Kon ku rren ten , son dern sp iel t
ei frig au ch sel bst au f der K l aviatu r der Versch l ei eru n g u n d i rrefü h ren den
Werbu n g .

2

2

D abei war d i e F i rm en l i n i e von AgrEvo ü ber Aven ti s b i s zu B ayer
CropScien ce gespickt von Pan n en . D er StarLin k-M ais wu rde zu m ersten
berü h mten Fal l d i eser Seri e. Sch l am perei u n d Geh eim n i skräm erei fü h r-
ten zu ei n er erh eb l i ch en Veru n rein igu n g i n Leben sm i ttel n u n d beim Saat-
gu t. D er Sch aden war h och , Aven ti s m u sste d i e gv-Saatgu tsparte absto-
ßen .
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96 www. tran skript.de/wirtsch aft/
wirtsch aftsartikel /?tx_ttn ews%
5BbackP id%5D= 1 2097&tx_
ttn ews%5Btt_n ews%5D=
981 1 &cH ash= 1 2b38ab398

97 I n kota , 1 1 . 2. 201 0: h ttp : //u eber-
m on san to.wordpress.com /201 0/
02/1 1 /rou n d-u p-resisten zen -bayer-
wittert-gesch aft/

98 Qu el l e : Ma i l der Coord in a tion
gegen Bayer-Gefah ren am
1 0. 9. 201 0

2006 erwisch te es d i e Gen tech n ikerI n n en aber ern eu t: D er B ayer-Rei s
LL601 gel an gte wel twei t i n a l l e Laden regale ( si eh e Kapi tel zu r Koexi s-
ten z) − d i e fi n an ziel l e Sch aden sabwick l u n g steh t n och bevor. H in sich t-
l i ch der Kon sequ en zen fü r d i e Au skreu zu n gs- u n d Koexi sten zdebatte warf
der Abl au f n och dram ati sch ere F ragen au f. D en n Rei s i st e i n Sel bstbe-
stäu ber, a l so ei n e P fl an ze m i t geri n ger Au sbrei tu n gsten den z. Er wu rde
n u r au f Versu ch sfeldern an gebau t, gel an gte aber von dort wel twei t i n La-
den regale.
E in Son derfal l i st B ayer, wei l der Kon zern i n Deu tsch l an d kein e Versu ch s-
felder betreibt ( jeden fal l s kein e offi zi el l en ) .
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 O ffen bar fü rch tet B ayer d i e
öffen tl i ch e Kri ti k u n d i st desh al b l i eber z. B. i n N ordam erika akti v.
D ort kön n te d i e F i rm a N u tzn ießer von M on san tos P roblem en m i t
„ “ werden , d i e gegen G lyph osat resi sten t werden
u n d dan n i n den b i sl an g totgespri tzen Rou n du p-Ready-Äckern
h eranwach sen . B ayer stel l t m i t L iberty L in k ei n fast i den ti sch es P ro-
du ktsystem h er u n d wi l l M on san to n u n di e M arktan tei l e i n den USA
abjagen .
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 N ach den ken darü ber, ob vi el l ei ch t ei n Feh l er im System
vorl i egt, fä l l t wi eder e i n m al au s. D ie Kon zern e verdien en wech sel -
wei se am sel bstprodu zierten D esaster!

Kri ti k m ag der Kon zern jedoch n i ch t. Zu r 1 00-Jah rfeier des H i l den er
H elm h ol tz-Gym n asiu m s sol l te ei n e Festsch ri ft ersch ein en . Der Sch u l l ei -
ter en tsch ied jedoch , drei kri ti sch e Texte des l an gjäh rigen Lei ters der vi el -
fach au sgezeich n eten Ch em ie AG wieder zu streich en . I n den n i ch t ge-
dru ckten B ei trägen geh t es u .a . u m di e Au sh orch u n g der Sch u le du rch
den Werksch u tz der B ayer AG u n d u m di e u n rü h m l i ch e Rol l e der Stadt
H i l den bei der Asbestsan ieru n g der Sch u l e.
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B ayer in den Sei lsch aften
N atü rl i ch i st au ch B ayer i n den deu tsch en Gen tech n ik-Sei l sch aften gu t
vertreten − wen n au ch n i ch t gan z so i n ten siv wie di e Kon ku rren ten KWS,
M on san to u n d BASF. D och bei I n n oP l an ta, FN L, JKI u n d vi el en an deren
i st B ayer dabei . Um gekeh rt i st Ern st-Lu dwig Win n acker, Ex-P räsiden t der
D eu tsch en Forsch u n gsgem ein sch aft u n d der en tsprech en den Eu ropä-
i sch en Organ i sation , M i tg l i ed im Au fsi ch tsrat von B ayer.

Deu tsch e Konzerne I I I :
KWS Saat AG
D ie Gesch ich te der F i rm a began n 1 856 i n K l ei n -
wan zl eben . KWS stan d u rsprü n g l i ch fü r „

”. I m Jah r 1 984 grü n dete der
Kon zern d ie Toch terfi rm a „

”, d i e si ch fortan u m di e Gen tech n ik i n D eu tsch -
l an d kü m m ert. D i e KWS bastel t sel bst an n eu en Gen tech n ik-Kon stru k-
ten , verm arktet aber au ch P fl an zen m i t Gen tech n ik-Kon stru kten von
M on san to. Si e fü h rte sch on 1 993 − a l s ei n er der Ersten i n D eu tsch l an d
− F rei l an dversu ch e m i t gv-P fl an zen du rch , n äm l i ch 1 993 m i t e i n er
m an ipu l i erten Zu ckerrü be. Etwas fi n an ziel l Verwertbares fü r d i e KWS en t-
stan d au s i h r n i e. D ie Forsch u n gen verl i efen erfolg los im San de. D ie
KWS sagte, es h ätte kein „ ” gegeben − ei n du rch au s i n ter-
essan tes E i n gestän dn i s, dass kau m jem an d die Agro-Gen tech n ik wi l l !
D ie KWS versu ch t, si ch n ach au ßen a l s ei n rel ati v k l ein es Fam i l i en u n ter-
n eh m en darzu stel l en . I n Wi rk l i ch kei t i st si e jedoch l än gst zu ei n em der
größten u n d m äch tigsten Saatgu tkon zern e der Wel t au fgesti egen , u . a . im
B ereich der Gen tech n ik . So i st d i e F i rm a bei der Zu ckerrü be Wel tm arkt-
fü h rer. S i e zäh l t fast 3000 M i tarbei ter wel twei t u n d i st typ i sch er „ G lobal
P l ayer”. I n 70 Län dern u n terh äl t d i e KWS u n zäh l i ge Toch terfi rm en u n d
B etei l i gu n gs-Gesel l sch aften . I m Jah r 2007/2008 erziel ten d i ese zu sam -
m en ein en Um satz von kn app 600 M i l l i on en Eu ro. Gen tech n i sch verän -
derte Sorten tragen dazu 22% bei . D iese P rodu kte werden ü berwiegen d
in N ordam erika vertri eben . D ie KWS i st e i n u n tersch ätzter, oft n u r reg io-
n al beach teter, m u l ti n ation al er Gen tech n ikkon zern .

Gv-P flanzen der KWS
D ie gen m an ipu l i erte Zu ckerrü be H 7 -1 , d i e 201 0 au f e i n em Versu ch sfeld
i n Wetze au sgesät wu rde, i st m i t e i n er Resi sten z gegen das Un krau tver-
n ich tu n gsm i ttel Rou n dUp (H erstel l er M on san to) au sgestattet. Si e wi rd da-
h er au ch h erb izidresi sten t oder , H R -Zu ckerrü be' gen an n t. D am i t sol l es
m ög l i ch werden , au ch wäh ren d der Vegetation speriode i n den Zu cker-
rü ben bestan d h in ein m i t dem Total h erb i zid Rou n dUp sämtl i ch e Un kräu -
ter wegzu spri tzen . D i e gen tech n i sch e Verän deru n g wu rde von M on san to
en twickel t u n d paten ti ert, d i e darau s gem ach te gen tech n i sch verän derte
Zu ckerrü be i st e i n e Gem ein sch aftsarbei t von KWS u n d M on san to. Fal l s
es zu r M arktein fü h ru n g i n D eu tsch l an d käm e, m ü sste jeder Lan dwi rt fü r
das Zu ckerrü ben -Saatgu t n i ch t n u r an KWS, son dern Li zen zgebü h ren an
M on san to zah l en .
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99 h ttp : //de.wikiped ia .org/
wiki/KWS_SAAT

1 00 I n tern etsei te der KWS-Kri tikerI n -
n en : www. kws-gen tech n ikfrei .de

Foto: Aktion en au f Fe l dern der KWS.
I m Jah r 201 0 wu rde ein e Säm asch in e
b l ockiert. 2009 kam es i n D rei l eben
au f e in em KWS-Fel d zu e in er
Fel dbesetzu n g ( u n ten ) .

I m Jah r 2007 wu rde ei n e Rou n du p- tol eran te Zu ckerrü be au f dem US-
am erikan i sch en M arkt zu m kom m erziel l en An bau ein gefü h rt. D i ese Sor-
ten erreich ten im Jah r 2008 berei ts 60% des KWS-Zu ckerrü ben -
u m satzes i n N ordam erika. Wei tere Gen eh m igu n gen zu m An bau wu rden
in Kan ada u n d Japan ertei l t. D ie Zu l assu n g fü r den I m port von au s di esen
Zu ckerrü ben gewon n en en P rodu kten fü r ei n e Leben s- u n d Fu tterm i ttel -
verwen du n g l i eg t m i ttl erwei l e i n e l f wei teren Län dern vor, daru n ter d i e
Eu ropäi sch e Un ion . D ie KWS wü n sch t si ch d i e M arktei n fü h ru n g h i er fü r
etwa 201 5 . D i e aktu el l en Versu ch sfelder d i en en d iesem kom m erziel l en
u n d großfl äch igen An bau .
I n D eu tsch l an d wu rde im Jah re 2006 di e KWS-M ai ssorte KURATUS
zu gel assen . S ie verfü gt ü ber Resi sten z gegen den M ai szü n sl er. E rreich t
werden kon n te di eses Ziel ern eu t n u r m i t e i n em gen tech n i sch verän der-
ten Kon stru kt von M on san to, dem M ON 81 0. KWS i st e i n er der g rößten
Vertreiber von M ai ssorten m i t dem M ON 81 0-Kon stru kt u n d an deren
B t-P fl an zen . D ie Kooperation m i t dem US-Kon zern i st prägen d fü r fast
al l es, was KWS i n Sach en Gen tech n ik m ach t. I m F rü h jah r 201 0 gab d ie
KWS aber au ch ei n e n eu e Kooperation m i t BASF im B ereich der Agro-
Gen tech n ik bekan n t.

Widerstand u nd der Um gang dam it
D ie KWS ag iert, an ders a l s d i e Kon ku rren ten BASF u n d B ayer, n u r im
l an dwi rtsch aftl i ch en Sektor, wi rd aber wegen i h rer Agro-Gen tech n ik stark
kri ti si ert. N ah e i h res E in becker H au ptsi tzes fü h rte der Kon zern im Jah re
1 993 di e ersten F rei setzu n gen m i t gen tech n i sch verän derten Zu cker-
rü ben du rch . D iese wu rden von B eg in n an von m assiven P rotesten be-
g l ei tet. Es en twickel te si ch ei n b i zarres Verh äl tn i s zwisch en P rotest u n d
Kon zern . D abei sp iel te ei n e Rol l e, dass d i e KWS i n Sü dn iedersach sen ei -
n e i n ten si ve Öffen tl i ch kei tsarbei t betreibt − Au tofah rerI n n en au f der A7
m ag der ri esige, i n ei n en Acker gepfl an zte F i rm en n am e n ah e der Abfah rt
N orth eim au fgefal l en sein . Kon fron tation en , so d i e F i rm en strateg ie, sol l -
ten m ög l i ch st verm ieden werden . B ei e i n er Feldbesetzu n g 2008 kam en

n ich t Pol i zei u n d TH W, son dern zu n äch st F i rm envertreterI n n en b i s i n d i e
h öch sten Vorstan dsspi tzen au f den Acker u n d d i sku ti erten m i t den Gen -
tech n ikgegn erI n n en . Später i n szen ierte der Kon zern ei n e D em on stration
fü r Forsch u n gsfreih ei t u n d brach te dafü r 400 M i tarbei terI n n en zu m Feld,
die per M en sch en kette di e Au ssaat sch ü tzten . B ei Aktion ärsversam m lu n -
gen wu rden P rotestgru ppen zu m Sch wätzen m i t Au fsich tsrats- u n d P res-
sech ef ei n gel aden . M i tu n ter gel an g die Strateg ie des E i n l u l l en s, den n och
kam es 2009 u n d 201 0 zu ern eu ten Feldbesetzu n gen − u n d di e KWS
gin g Jah r fü r Jah r rab iater gegen den P rotest vor.

1 00

 Den n och b l eibt der
Untersch ied: KWS i st d i e Gen tech n ikfi rm a m i t sch ein baren Samth an d-
sch u h en − vi el fach ei n fach d ie gesch i cktere Strateg ie, u m Widerstan d
ein zu sch l äfern . Wäre n i ch t di e Ökolan dbau -H och sch u le Wi tzen h au sen i n
der N äh e, h ätte der P l an du rch au s au fgeh en kön n en .
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Videoth ek/Artikel _m it_Videos/%7
E ddkq/Sch au garten _U ep l in gen /?
ca l l erid= aaaaaaaaaaacn xp

1 02 h ttp : //de.wikiped ia .org/
wiki/Syn gen ta

1 03 h ttp : //de.wikiped ia .org/wiki/
P ion eer_%28
Agraru n tern eh m en %29

1 04 h ttp : //de.wikiped ia .org/wiki/
We_Feed_th e_Worl d u n d
h ttp : //we-feed-th e-worl d .a t/

1 05 h ttp : //de.wikiped ia .org/
wiki/D ow_Ch em ica l

Wie a l l e an deren Agrarkon zern e i st au ch di e KWS Saat AG i n ten siv i n d i e
Gen tech n ik-Sei l sch aften verstri ckt. Der Kon zern h at e i n gv-R ü ben fel d im
Sch au garten von Üpl i n gen u n d bewi rbt d i esen au f der eigen en Sei te.
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B eim I n n oP lan ta-Foru m 2009 waren m eh rere KWS-VertreterI n n en vor
Ort. En g i st der D rah t zu staatl i ch en Stel l en . Au fsich tsratsch ef An dreas
B ü ch ti n g i st M i tg l i ed im B ioÖkon om ieRat der B u n desreg ieru n g u n d im
B ei rat des JKI , das bei Gen eh m igu n gsverfah ren betei l i g t i st. Eben so i st
der Kon zern i n der Arbei tsgru ppe „

“ vertreten . E i n e ei n -
m al ige Posi ti on besetzt D r. An ja M atzk . S ie si tzt a l s Kon zern an gestel l te i n
der eigen tl i ch a l s u n abh än g ige ExpertI n n en kom m ission d ie Versu ch sfel -
der begu tach ten den ZKB S. D er jetzige Ch ef des sach sen -an h al ti n i sch en
Geldgebers B I O M i ttel deu tsch l an d, Jen s Katzek, war vorh er P ressespre-
ch er der KWS − dam al s a l s Überl äu fer au s dem Umwel tverban d B UN D. 
I n ge B roer, Gen tech n ikprofessorin au s Rostock u n d Vorsi tzen de des
h och verfloch ten en Lobbyverein s F I N AB, i st n ach ei gen en An gaben „

“
(si eh e Kasten au f Sei te 51 ) .

Und ein ige m eh r . . .
D ieses Kapi tel der Kon zern e u n d i h rer Tarn kappen kön n te seh r l an g sei n .
Es g ibt wei tere große Kon zern e, d i e au ch i n den deu tsch en Sei l sch aften
ag ieren − Syn gen ta zu m B ei sp iel oder P ion eer/D u Pon t u n d an dere.
Klein e Saatgu tfi rm en u n d ein bu n tes Umfeld an B iotech n olog ieu n tern eh -
m en ru n d u m die g roßen Kon zern e kom pletti eren das Gesch eh en . D ach -
verbän de wie d i e D eu tsch e I n du stri everein igu n g B iotech n olog ie (D I B )
oder Eu ropaB io trom m eln fü r m eh r Wach stu m du rch di e Gen tech n ik .
Eben so ri n gen d ie ei n sch l äg igen Lan dwi rtsch aftskon zern e der M arken
Rai ffei sen & Co. im großen Spiel u m M arktan tei l e, Paten te u n d P rofi te.
Zwisch en i h n en u n d m i t an deren Akteu rsgru ppen der deu tsch en Gen -
tech n ik g ibt es vi el fäl ti ge B ezieh u n gen u n d Verfl ech tu n gen : E in e H an d
wäsch t di e an dere − trotz erb i ttert gefü h rter Kon ku rren zkäm pfe. 

Ku rzportrai t Syn genta
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Syn gen ta i st e i n rein er Agrar-
Ch em iekon zern , i n der Sparte 
P fl an zen sch u tz (Syn gen ta Crop P rotection ) M arktfü h rer u n d beim kom -
m erziel l en Saatgu t (Syn gen ta Seeds) au f P l atz drei . D er Um satz 2009
betru g 1 0, 9 M i l l i arden US-D ol l ar bei ü ber 25 . 000 M i tarbei terI n n en i n
ü ber 90 Län dern . D ie Gen tech n ik i st e i n Zweig bei Syn gen ta. Das Un ter-
n eh m en en tstan d am 1 3 . 1 1 . 2000 au s ei n er Fu sion der Agrarsparten von
N ovarti s u n d AstraZen eca. Sei th er erfolg ten zah l reich e Un tern eh m en s-
ü bern ah m en u n d Kooperation en im B ereich der Agrarch em ie u n d der
Saatgu th erstel l u n g .
D em Un tern eh m en gel an g ,  i n Zu sam m en arbei t m i t M yri ad Gen eti cs,
2001 di e vol l stän dige D N A-Sequ en zieru n g des Rei s-Gen om s. Syn gen ta
geh örte dem Forsch u n gskon sorti u m ,Golden er Rei s' an u n d h i el t e i n ige
Paten te d i eser N eu zü ch tu n g . 2003 gab Syn gen ta di e M arktein fü h ru n g
der wel twei t ersten H ybridgersten sorte i n Grossbri tan n ien m i t N am en Co-
l ossu s bekan n t. D ie F i rm a h at i h ren H au ptsi tz i n B asel u n d verfü gt h eu te
ü ber drei wich ti ge Forsch u n gsstan dorte im sch weizeri sch en Stein , B rack-
n el l (Großbri tan n ien ) u n d N orth Carol i n a (USA) .

 

P ioneer
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D as am erikan i sch e Un tern eh m en P ion eer H i -B red I n tern ation al i st der
wel tgrößte En twick l er u n d An bieter von An bau pfl an zen u n d Saatgu t. Es
geh ört zu m Ch em iekon zern D u Pont u n d h at sein en H au ptsi tz im US-
am erikan i sch en Joh n ston ( I owa) . D as Un tern eh m en wu rde 1 926 ge-
grü n det, 1 946 expan dierte es n ach Kan ada. 1 951 en tstan d d ie erste For-
sch u n gsstation au ßerh al b der Verein ig ten Staaten i n Japan . 1 970 wu rde
die H i -B red Corn Com pany i n P ion eer H i -B red I n tern ation al u m ben an n t
u n d expan dierte n ach Eu ropa, M i ttel am erika u n d Sü dafrika sowie 1 976
n ach Asien . 1 996 wu rde, a l s erstes Un tern eh m en , dam i t begon n en ,
tran sgen en M ai s zu erforsch en . 1 997 kau fte D u Pont 20% der P io-
n eerakti en , 1 999 ü bern ah m en si e au ch di e restl i ch en 80% . D er D oku -
m entarfi lm „We Feed th e World“ beh an del t u n ter an derem die Gesch äfts-
tätigkei t e i n es An gestel l ten von P ion eer i n Ru m än ien .
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1 06 www. m an ager-m agazin .de/
m agazin /artikel /
0, 2828 ,1 3927-2, 00. h tm l

1 07 www. projektwerkstatt.de/gen /
fi l z/gv_forsch u n gsgel der_
drs1 606208 . pdf

1 08 Au s „ Mi l l ion en fü r d ie Agrarin -
du strie“, au f: top agrar, 1 0. 6. 2009
( www. topagrar.com /in dex. ph p?
option= com _con ten t&task= view
&id= 1 1 673&I tem id= 51 9) .
I n zwisch en sin d d ie I n form ation en
wieder geh eim . D er Staat sch ü tzt
sein e P rofi teu re.

1 09 Au s H artm an n , Ka th rin ( 2009) :
„ E n de der Märch en stu n de“ ( S. 1 78 )

1 1 0 Bu n destagsdru cksach e 1 6/3395
vom 1 3 . 1 1 . 2006

Abb. : Steu ergel der an Gen tech n ikfi r-
m en , sogen an n te Forsch u n gsförde-
ru n g . Qu el l e : Bu n destagsdru cksach e
1 6/6208 ( S. 6)
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Dow Ch em ical
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D ie D ow Ch em ical Com pany i st e i n k l as-
si sch er Ch em iekon zern . Er wu rde im Jah r 1 897 gegrü n det, u m Ch loride
u n d B rom ide au s Solel agerstätten u n terh alb von M idl an d i n M ich igan
h erzu stel l en . Sch on frü h began n D ow Ch em ical , sein e P rodu ktpal ette zu
erwei tern . I n n erh alb von zwan zig Jah ren wu rde D ow Ch em ical zu ei n em
der g rößten P rodu zen ten von Ch em ikal i en fü r d i e Lan dwi rtsch aft, n atü r-
l i ch em Ch lor, P h en ol , Farbstoffen u n d M agn esiu m i n den USA. D ie erste
Fabri k au ßerh alb N ordam erikas wu rde 1 952 i n Japan eröffn et. B asieren d
au f der gu t geh en den Ku n ststoffprodu ktion kon n te das Un tern eh m en
1 953 i n das Kon su m gü tergesch äft ei n steigen . D u rch den Kau f von
Un ion Carbide im Jah re 2001 i st das Un tern eh m en au ch i n der petro-
ch em isch en I n du stri e täti g , g l ei ch zei ti g aber au ch der M u tterkon zern der
An lagen , d i e im i n di sch en B oph al fü r ei n verh eeren des Ch em ieu n g lü ck
m i t vi el en Toten bekan n t wu rde. Sei t ca. 2005 i st das Un tern eh m en be-
strebt, sein en Sch werpu n kt von der H erstel l u n g basi sch em isch er Erzeu g -
n i sse zu h och wertigeren Spezial produ kten zu verl agern . I m Rah m en di e-
ser N eu au sri ch tu n g erfolg ten Veräu ßeru n gen von eigen en Gesch äfts-
berei ch en , wie au ch Übern ah m en von Spezial ch em ieu n tern eh m en oder
Akqu i si ti on en ei n zel n er Gesch äftsbereich e an derer Kon zern e.
I n D eu tsch l an d i st D ow Ch em ical sei t 1 959 vertreten , au sgeh en d von der
dam al i gen H au ptverwal tu n g i n F ran kfu rt (M ain ) . Ab Anfan g der 1 970er
Jah re erfolg te der Au fbau eigen er P rodu ktion sstan dorte h au ptsäch l i ch i n
Stade u n d bei Rh ein m ü n ster. D u rch den Erwerb von wei ten Tei l en der
B u n a-Werke u n d der O lefi nwerke B öh len wu ch s di e Zah l der deu tsch en
M i tarbei ter b i s 2006 au f etwa 4. 000 an . I n der Sch weiz befi n den si ch i n
H orgen (n ah e Zü rich ) das eu ropäi sch e H au ptqu arti er u n d ein ige For-
sch u n gsein ri ch tu n gen des Kon zern s.

Sei t den 90er Jah ren kau fen si ch d i e Gen tech n ikkon zern e groß. K l ei n fi r-
m en , au fgepäppel t m i t Steu erm i l l i on en , werden di e B eu te der Großen .
Am ,erfolgrei ch sten' gel an g das M on san to. D as Gezeter ü ber den Wel t-
m arktfü h rer wi rkt dah er wie b l an ker N eid, den n deu tsch e u n d eu ropä-
i sch e F i rm en wol l en au ch ü beral l m i tpokern . Un d tu n das . . .

Geld au s Staatskassen 
an Konzerne
Zentral er Aspekt fast a l l er
Verfl ech tu n gen i st das Geld.
Staatl i ch e Förderm i ttel fl os-
sen i n den vergan gen Jah ren
n ich t n u r getarn t an I n sti tu te
u n d Kl ein fi rm en , son dern au ch d i rekt an g roße Kon zern e. Tei l e di eser
Su bven tion en l i efen u n ter dem B an n er der Forsch u n gsförderu n g . An dere
stam mten au s der Wi rtsch aftsförderu n g :
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 „
“, n i ch t an

Lan dwi rtI n n en oder Leben sm i ttel verarbei tu n g . „

“
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Firm en m anagerI n nen an Sch reibtisch en der M in isterien
Sei t 2004, a l so beg in n en d zu Zei ten der rot-grü n en B u n desreg ieru n g ,
began n ei n aben teu erl i ch er Person al au stau sch zwisch en großen Kon zer-
n en u n d B u n desm in i steri en . Person en , d i e wei ter bei P rivatfi rm en i n
Loh n u n d B rot stan den , ri ch teten si ch i h ren Sch reibti sch i n passen den
M in i steri en e i n − u n d kon n ten so Tag fü r Tag i n d i e dortigen Ab l äu fe
h in ein sch au en oder di ese sogar beein fl u ssen . B ayer u n d BASF sch i ckten
i h re Leu te i n s B u n desu mwel t- u n d i n s Forsch u n gsm in i steri u m .
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D ie Ben en n u n g der F i rm en u n d i h rer
Gefl ech te, von Sch ein fi rm en u n d du -
b iosen Gesch äften kratzt n u r an der
Oberfl äch e. D er I m pu l s, der so l ch es
H an del n an treibt, l ieg t tiefer u n d be-
tri fft p rofi torien tiertes Wirtsch aften
in sgesam t. D en n dem woh n en An -
triebe i n n e, d ie von U n tern eh m en im
Kon ku rren zkam pf bei Strafe i h res U n -

tergan gs beach tet werden m ü ssen :
D ie stän d ige u n d sofortige Verwer-
tu n g a l l er Werte ( Gel d , P rodu ktion s-
m itte l , Arbei tskra ft, Roh stoffe . . . ) , d ie
B i l du n g von Mach tposi tion en im
Markt ( Mon opol e, Pa ten te . . . ) , d ie
Redu zieru n g von Kosten ( Au sbeu -
tu n g von Men sch u n d N atu r) sowie
d ie E roberu n g im m er n eu er Ge-

sch äftsfel der. Zu l etzteren geh ört d ie
U n terwerfu n g n a tü rl ich er Al l gem ein -
gü ter u n ter p rivatwirtsch aftl ich e Log i -
ken , d . h . d ie Kau f- u n d Verkau fsbar-
kei t von Lu ft, Wasser, Boden oder,
m i t H i l fe der Gen tech n ik, von Leben .
D iese zwan gh aften Regel n kap i ta l i s-
ti sch er Wirtsch aft l assen sich n ich t
du rch E n tfl ech tu n g von F i rm en , Be-
h örden u n d Lobbyin g au ssch a l ten .

P rofi tzwa n g u n d Verwertu n g

Tiefergeh en de gesel l sch aftl ich e Ver-
än deru n gen sin d dah er n otwen ig .

Jean Jacqu es Rou sseau m ein te:


